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Verbreitet ste Zettung Badens

Karlsruhe. Dienskag, den 13 . Januar 1931 .

47. Jahrgang . Nr . 19.
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Ausspräche im Reichsarbeitsministerium :

Keine Arbeitsdienstpflicht.
Die Spihenverbände der Arbeilgeber und Arbeitnehmer lehnen ab.

tu "8.) ? an - (Drahtmeldiina nttbrrr berliner SrfirHt«
lei? " ilch wie

tr,Qclltcnbc Arbeitslosigkeit bereitet de : Reichsregie-
3Bt ts » erben

t' Dr ö 'c überschwersten Sorgen . In den einzelnen
nn „

a J ur ümw .
immer nieder neue Pläne ausgearbeitet , um einen

in v ei 9teirhc?^ n® Sc
.r Erwerbslosigkeit zu finden - Inzwischen ist

^oi- ^ rsch - in,! . ^" inister Dietrich mit seinem Lohnzu chußp . ojekt
d*»

0Hf 5! nti> i s.
fleirete

.n - 2ein Vorprellen wird zur Folge haben,
^ "?^ sten ? Reichsarbeitsministers das Reichskabinett in
oüs; 7,7,cn e ' nc Kommission ins Leben rusen wird , die
' tirfÄ des t>r .'lTnm<>Urtefetzt sein dürfte , wie der Preissenkangs -
ht2l °fl amm x a6inctte - dieser Kommission soll das Die-
^ie »? "Le anv,. 1'5 Lohnzu'chusses bel»andelt und unlersucht werden,

^^ eUsTtr-^ prägen , die sich auf die Arbeitsdienstpflicht , aus
§ton, om <ii>„ ß und Arbeitszeitverkürzung beziehen.

x
S'ef tetär<x

*m Reichsarbeitsministerium unter Vorsitz des
^»si. ®cm0r «-i - 6 mit den Spitzenverbänden der Arbeitgeber

Lf>« einigen Persönlichkeiten stattgefundene
Cl°ffnet si? 5.

,c Arbeitsdienstpflicht wurde von Staatssekretär
lebnt .

' ^ eingehender mebrstündiaer BeratungC n die
eingehender mehrstündiger Beratung
Vertreter der Wirtfchaftsverbände der

«nd der Arbeitnehmer die Einführung de
, fn ltpili <J)t insbesonderej — «"HPHtcht insbesondere aus wirtschaftlichen

vjii z? finanziellen Gründen ab.
hatten auch gegen die Einführung eines frei -' ^" Sdienstes . insbesondere für jugendliche Arbeitslose ,

Vb ® t"TfnungsnnIpta (f)e wies Staatssekretär Eeib da-
^
Man sich nur mit der speziellen Frage der Arbeits -

tyenifi ? ? iet 5 ' aber mit den bekannten Anregungen des Finanz -
Seiie ;,

riot<U' ? - über eine produktivere Gestaltung der Arbeits -
kiJ )i Ü ? icn ;,

e '^ ^ ti flcn wolle. Hinsichtlich der sozialpolitischen
^ ?llichrfrage gäbe es kaum eine Meinungsverschieden-

" Alles , was durchführbar sei , geschehen müsse , um
, .̂ ?ßen Zahl Arbeitsloser wieder zur Arbeit zu ver«
gieriger !ei die wirtschaftliche Seite . Dabei dürfe

^ ctti n
ben - das, diegegenwärtige Wirtschafts .

TOuLjJei. 7)j ?. eine Produktions - als e in e Absatz -
b, Soaiirh ^ beitsdienitpflichtfragc müsse man auch von der

V °feti k . " und der finanzpolitischen Seftc sehen . Ä ! an müsse

v ^ '^ ^ete Ministerialrat Dr . Lchfeldt über die
" ■ die (ich für einen Dienstpflichtigen bei gün«

afr«
^uf kaum weniger als 10 Reichsmark je Arbeits -

auf 3ooo Reichsmark im Jahre .

Mithin kosteten 100 000 jugendliche Dienstpflichtige
mindestens 300 Millionen Reichsmark im Jahre gegen -
über etwa 72 bis 80 Millionen Arbeitslosenunter »

ftützungsaufwand .
Ein Jahrgang jugendlicher männnlicher Dienstpflichtiger, der abzüg-
lich der zu Befreienden etwa 450 00V Dienstpflichtige umfassen würde,
würde daher m i n d e st e n s 1,3 5 Milliarden Reichsmark
kosten. Ueber den wirtschaftlichen Wert der Arbeitsdienstpflicht lie-
ßen sich Berechnungen nicht anstellen.

Die Ablehnung der Arbeitsdienstpflicht durch die Vertreter der
Wirtschaftsverbände der Arbeitgeber und der Arbeitnehmer erfolgte

insbesondere aus wirtschaftlichen und finanziellen Gründen , aber
auch , da man sich erfahrunysgemäs ; von einer erzwungenen Arbeit
keine befriedigenden Ergebnisse versprechen könne . Außerdem bezwei -
felte man , ob überhaupt genügend Arbeitsgelegenheiten beschafft
werden könnnten, ganz abgesehen von den Schwierigkeiten der Ka-
pitalbeschaffung. Auch wurde auf die großen organisatorischen Schwie¬
rigkeiten ( Unterkunft , Verpflegung ufp .) hingewiesen. Das Hand¬
werk Hot in seinen Organen zu der Frage der Arbeitsdienstpflicht
noch nicht Stellung genommen. Allgemein wurde gefordert , das? das
Material über die Frage veröffentlicht werde. Die Versammlung
gab schließlich dem Wunsche Ausdruck, das, das Reichsarbeitsmini -
jterium auch weiterhin diesen Jugendlichen seine besondere Fürsorge
angedeihen lasse.

DerRuhrschiedsfprurh verbindlich
~ Berlin , 12. Jan . (Funkspruch.) Der Reichsarbeitsminister

hat am Montag abend den am 10 . Januar im Ruhr -Lohnstreit ge-
fällten Schiedsspruch für verbindlich erklärt .

Die BerbindlichkeitserNärung wird damit begründet , daß sie
im öffentlichen Interesse notwendig war .

Das nene Osthilfegefetz.
Besprechungen beim Oslkommissar / Das Reichskabinelt tritt zusammen.

Brüning und Dietrich vor ihren Fraktionen.
w . Berlin , 12 . Jan . ( Drahtmeldung unserer Berliner Schriftleitung .)

Die Reichsrcgierung hat ein vollkommen neues O st b i l f e g e s e tz
ausarbeiten lassen , das am Montag mittag Gegenstand einer
Ressortbesprechung beim Ostkommissar Treoiranus war . An dieser
Konferenz haben sich ailch die Vertreter der preußischen Regierung
beteiligt . Der Gesetzentwurf berücksichtigt die Erfahrungen , die der
Kanzler und der Minister Treoiranus auf ihrer Ostreise gesammelt
haben. Er geht unverzüglich dem Kabinett zu und wird dann ohne
großen Zeiwerlust dem Reichstag zur Beschlußfassung Überwiesen
werden . So weit wir unterrichtet sind, ist in diesem Osthilfegesetz der
bekannte Silverbergsche Plan , wonach das Vermögen der
Jndustrie -Obligationsbank zur finanziellen Stützung der Osthilse
herangezogen werden soll , nicht berücksichtigt worden . Das Reich will
also die Einkünfte aus der Jndusttie -Obligationsbank für sich weittr
verwenden , woraus hervorgeht , datz der Reichssinanzminister nicht
all,zu optimistisch in die Zukunft blickt . Er ist bereits an der Arbeit ,
einen Ergänzungsetat aufzustellen. Dieser Etat enthält in
der Hauptsache Kleinigkeiten . Er soll aber auch neue Svarmaf !-
nahmen vorsehen. Die Nachtragsforderungen werden ebenfalls den
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/ Einführung von Feierschichten .
die Frage der vorübergehenden Einführung von Feier -

schichten .
Allein in den Ausbesserungswerken und in der Bahnunterhaltung
sind gegenüber dem Arbeitsausfall zurzeit 25 700 Arbeiter zuviel
vorhanden . Um die sonst notwendige Entlassung dieser Arbeiter zu
vermeiden , soll in jeder Woche eine Feierschicht eingelegt
werden . Die Gewerkschaften haben demgegenüber gefordert , Die
Feierschichten auf die Betriebs - und Verkehrsarbeiter auszudehnen ,
mit dem Ziele , das, dadurch jeder Arbeiter der Reichsbahn mit der
gleichen Zahl von Feierschichten belastet würde . Eine solche Rege-
lung wird jedoch von der Reichsbahn als nicht möglich bezeichnet .
Sie könne solchen Anregungen für den grötzten Teil des Verkehrs -
und Betriebsdienstes nicht nachkommen . Auch hier sei ein Ueder-
bestand wegen des zurückgegangenen Verkehrs vorhanden . Hindernd
stände auch entgegen , das, im Betriebs - und Verkehrsdienst Arbeiter
und Beamte zusammen und im Wechsel miteinander arbeiten . Die
Einführung von Feierschichten bei Beamten sei sinnlos , weil bei den
festen Beanitenbezügen keine finanzielle Entlastung der Verwaltung
eintreten würde .

In der Frage der Einführung von Feierschichten ist die Ver -
waltung mit den Gewerkschaften nicht zu einer Eini -
gung gelangt . Sie erklärt deshalb , genötigt gewesen zu sein ,
durch Vereinbarung mit dem einzelnen Arbeiter Feierschichten ein-
zulegen. 3 » diesem Vorgehen sei die Reichsbahn berechtigt, da sie
rechtswirksam von Bestimmungen des Tarifvertrages im Wege der
einzelvertraglichen Regelung abweichen könne , wenn diese Bestiiil-
niungen des Tarifvertrages auf diese Weise abänderbar seien . Um
eine solche abänderbare Bestimmung handele es sich aber bei dem § 3
des Lohntarifvertrages , der die regelmäftige Arbeitszeit regele. Int
allgemeinen hat es hierbei keine Reibungen gegeben. Ütui an eini¬
gen Stellen , fo z. B . hauptsächlich im sächsischen Bezirk, seien Schwie-
rigkeiten entstanden . Diese Schwierigkeiten seien darauf zurückzu-
führen , das, die Arbeiter in einem etwaigen späteren Prozes, Rechts-
Nachteile befürchteten , wenn sie vorbehaltlos die Feierschichten mach -
ten . Diese Befürchtung sei aber grundlos . Die Annahme der Feier -
schichten ohne Vorbehalt werde die Reichsbahn nicht gegen den Ar-
heiter auswerten .

Es sei nicht zu erwarten , daß sich nach Aufklärung in diesem
Sinne überall die Einführung der von der Reichsbahn geplanten
Feierschichten reibungslos vollziehen werde und dadurch eine Ent -
tasjung von Arbeitern vermieden werden tonne .

Weg durch das Kabinett und durch den Reichsrat machen und sollen
dann im Haushaltsausschus , des Reichstages gemeinsam mit dem
Reichshaushaltsplan für das Jahr 103t behandelt werden . Bei dieser
Gelegenheit wird sich auch herausstellen müssen , ob noch weitere Ein -
sparungsmöglichkeiten vorhanden sind.

Das Reichstabinett wird am Dienstag i<a seiner ersten bedeu¬
tenden Sitzung im neuen Jahr zusammentreten . Auf der Tageeord -
nung steht die Genfer Ratstagung . Vom Auswärtigen
Amt sind die Vorarbeiten für diese Tagung abgeschlossen , auch die
Zusammensetzung ist- -bestimmt. Es gilt je«l nur noch einmal den
vom Auf,enmini >ter auf der Ratstagung einzuschlagenden Kurs zu
besprechen . Es ist nicht damit zu rechnen , das, irg .' nd welihe Be-
schlüsse gefafjt werden. Man wird vielmehr dem Minister genau so
wie in der VorganAenheit freie Hand lasien utjd ihm nur den Rat
mit auf den Weg geben, alles zu verbuchen , tim unse .-er Sache zum
Erfolg zu verhelfen . Von Bedeutung für uns sind im wesentlichen
drei Punkte . Einmal die oberichleiische Minverheilenbeichiverde ,
zum anderen die Meinelbeschwerdc und schließlich die Abrüstungs -
frage . In allen diesen Dingen gibt es in Deutschland nur eine
Meinung . Es ist Zu hoffen , dag der polni ' chen Regierung ein schar-
fer Verweis erteil ! und daß sie aufgefordert wird , sich in Zukunft
strikte an die Bestimmungen der oberschlesischen Konvention zu
halten .

Der Reichskanzler Dr . Brüning hat am Montag eine Sitzung
des Fraktionsvorstandes des Zentrums benutzt , um sich innerhalb
des Kreises seiner Parteifreunden über verschiedene aktuelle Ange-
legenheiten zu äußern . Er hat einn kurzen Bericht seiner Ost -
reise gegeben, er hat seine Eindrücke vermittelt und auch über die
Osthilse gesprochen . Zweiter hat er sich mit der innerpolitischen Ent¬
wicklung beschäftigt. In diesem 'Zusammenhang ist die Aeußerung
eines Zentrumsblattes von Interesse , wonach die preußische Zen-
trumsfraktion alles verhindern würde , was auf einen Erfolg des zu
erwartenden Volksbegehrens auf Landtaasauflösung hinauslaufen
werde. In Preußen habe man nicht die Absicht , dem Reichskanzler
die Stütze zu entziehen, die er bei der Lösung seiner Aufgabe durck
den preußischen Staat erhalten habe . Der Kanzler selbst hat ja auch
im Osten wiederholt sehr ernste Worte an die Adresse derjenigen , die
das Volksbegehren auf Landtagsauflösung betreiben , also an die
Nationalsozialisten , gerichtet.

Auch der Reichssinanzminister Dietrich hat am Montag mit
seinen Parteifreunden Fühlung genommen. Er wohnte einer F r a l-
tionsfitzung der Deutschen Staatspartei bei , in der
auch Vertreter der Landtagsfraktion anwesend waren . Die Sitzung
befaßte sich in der Hauptsache mit der Stuttgarter Rede des Reichs-
finanzniinisters . Herr Dietrich hat in die Debatte eingegriffen und
hat versucht , für seine Gedanken zu werben . Er ist dabei aber auf
eine ziemlich geschlossene Ablehnung gestoßen . Der staatsparteilichc
Abgeordnete Stolper hat ja eben erst ganz öffentlich erklärt , daß die
Dietrichjchcn Subventionspläne undurchführbar wären . Im übrigen
ist in dieser Fraktionssitzung noch der neue Reichsetat besprochen
worden.

Das Nolopser der Beamten.
Senalspl äsident Grügner klagt gegen den

preuhischen Fiskus .
# Berlin . 12 . Jan . (Funkspruch.) Die achte Zivilkammer beim

Landgericht I beschäftigt sich jetzt mit einem Prozeß , den der Senats -
Präsident Grützner gegen den preußischen Fiskus angestrengt hal .
Senaivpräsident Grützner behauptet , daß der Ztotopferabzug von den
Beamtengehältern ungesetzlich und ver7.tssungswidrdg sei , und stützt
sich dabei auf die Reichsverfassnng. Beim heutigen Termin wurde
noch nicht strittig verhandelt . Die Anwälte des Tenatspräsidemen
Grützner, die Rechtsanwälte Arras und Dr . Böhm , einerseits und
Rechtsanwalt Dr . Simon für den Fiskus andererseits überreichten
lediglich dem Gericht ihre Schriftsätze . Ein neuer Termin ist noch
nicht anberaumt .

„Do . X" startet am 20. Januar .
H . London , 12 . Jan . (Eigener Draytbericht der „Badischen

„Presse - .) Nach einer Meldung des „ Exchange Telegravh " aus Lissa-
bon hat Kapitän Christiansen in einem Interview mit der
Presse das Da . um für den Start der ,.Do X" zum Traftsozean »
flug auf den 20. Januar angesetzt . Die Reise soll über die Kanadi -
schen Inseln , Kap Vermischen Inseln . Fernando Norinha und Natal
nach Rio de Janeiro gehen. Christiansen trägt sich mit der Ab-
sicht , bei der Rückfahrt nach Europa in Havanna und Newyork zu
lande ».
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Wegen Landesverrats verurteilt.
Das Urleil im Neuhöfener Spwnage -Prozeh .
TU . Leipzig , 12. Jan . Im Neuhöfener Spionageprozeß vcr -

küudetx der Vorsitzende des 4 . Strafsenats , Reichsgerichtsrat
Schmitz , am Montag folgendes Urteil : Der angeklagte polnische
Grei ^ loinmiffar Biedrczynski ist schuldig des versuchten Landes -
Verrates nach 8 3 des Spionageseßes und §43 des Strafgesetzbuches
und des versuchten Totschlages nach § 214 des Strafgesetzbuches so-

wie des Vergehens gegen das Waffengesetz und des Paßoergehens .
Er wird deshalb zu zehn Jahren Zuchthaus verurteilt . Von
der Untersuchungshaft werden sieben Monate in Anrechnung ge-

bracht . Die Eigenschaft als Überzeugungstäter konnte dem An -

geklagten nicht zuerkannt werden .
In der Urteilsbegründung im Neuhöfener SpionageproZeß heißt

es u . a . : Soweit verbuchte Ausspähung in Betracht kommt , gründet
sich das Urteil auf das im wesentlichen glaubwürdige Geständnis des
Angeklagten selbst- Danach hat er fortgesetzt den Versuch gemacht ,
sich militärische Geheimnisse ( Gegenstände und Nachrichten ) zu vcr -
schaffen . In tatsächlicher Hinsicht ist der Senat im wesentlichen den
Darstellungen des Zeugen Sender gefolgt , der einen glaubwürdigen
Eindruck machte .

Das Arleil im Golassowitzer Prozeß.
TU .Rybnik , 12. Januar . Der Golassowitzer Prozeß ist schneller

zu Ende gegangen , als man erwarten kannte . Bald nach 8 Uhr
abends verkündete der Vorsitzende unter allgemeiner Spannung fol -
gendes Urteil :

Sieben von den acht Angeklagten werden nach Paragraph 227
Absatz 1 des Strafgesetzbuches für schuldig befunden . Es werden ver -
urteilt : die Angeklagten Kubla und Watut zu je 1 'A Jahren
Gefängnis , der Angeklagte Swierze zu 1 Jahr Gefängnis , die
Angeklagten Korchel , Waclawik . Oskar Szymik und Kurt
Szymik zu je 6 Monaten Gefängnis . Der Angeklagte Brzecel
wird freigesprochen . Die Untersuchungshaft wird sämtlichen Ver -
urteilten in voller Höhe angerechnet . Auch in der Urteilsbegründung
wies der Vorsitzende mit keinem Wort auf politische Momente hin ,
wie sie in der Anklageschrift erörtert wurden .

Das Urleil im Aikolaiker Prozeh.
TU . Marienburg , 12 . Jan . Nach vierstündiger Beratung wurde

im Nikolaiker Prozeß folgendes Urteil verkündet : Der Angeklagte
Gottfchewski wird wegen Körperverletzung , Sachbeschädigung ,
tätlicher und sonstiger Beleidigung mit vier Monaten und einer
3l>oche Gefängnis , der Angesagte Eholevius zu einem Monat
Gefängnis und 20 Mark Geldstrafe und der Angeklagt « Patczin -
ski zu 20 Mark Geldstrafe wegen Beleidigung verurteilt . Der An -
geklagte Gnsowski wird freigesprochen .

Die polnischen Flieger schwer belastet.
TU . Oppeln , 12 . Jan . Nach dem vorläufigen Abschluß der

Vernehmung der beiden in Oppeln gelandeten polnischen Fliege ?
wurden die Ermittelungen fortgesetzt . Das Ergebnis der Un : er -

suchung scheint , soweit darüber Näheres bekannt geworden ist , die
Polen schwer zu belasten . Die aus Offizieren der zweiten Kaval -

leriedivision bestehende Untersuchungskommission hat , entgegen den
Angaben des polnischen Piloten Wolf , einwandfrei festgestellt , dag
der Kompaß des Führerflugzeuges vollkommen
in Ordnung war . Es find auch ernste Zweifel darüber auf -
getaucht , ob die Angabe des Fliegers Wolf , in Krakau in
Garnison zu stehen , den Totsachen entspricht . Es wird vielmehr
vermutet , daß er der Katlowitzer Fliegergarnison angehört . Es
steht fest, daß Wolf unmittelbar nach seiner Festnahme durch den
wachthabenden Reichswehrobergesreiten an diesen die Frage
gerichtet hat : „Ist Reichskanzler Brüning heute in Oppeln ? "

Diese unbedachte Frage spricht mehr als alles andere dafür , daß
der Führerpilot wußte , daß er sich über Oppeln , und nicht , wie er
später angab , über Thorn befand . Die Unglaubwürdigkeit der
Behauptung , die Oder mit der Weichsel verwechselt zu haben , wird
durch seine Frage noch augenscheinlicher .

Der polnische Generalkonsul hat den Antrag gestellt , die in
Schutzhast befindlichen Piloten in einem Ho . el unterzubringen .
Die Kommandantur Oppeln hat diesen Antrag abgelehnt .

Polen spricht sein Bedauern aus.
* Berlin , 12 . Jan . sFunlipruch .) Amtlich wird mitgeteilt :

Die polnische Regierung hat durch ihre hiesige Gesandtschaft wegen
Uebersliegung deutschen Gebietes durch polnische Militärflieger der

Reichsregierung ihr Bedauern ausgesprochen .

Anruhen in Indien .
TU . London , 12. 2an . Sowohl in Bombay als auch in

Karatschi sind schwere Unruhen ausgebrochen . Den äußeren Anlaß
gab das Bekanntwerden einer Nachricht von der Hinrichtung von
vier Freiheitskämpfern , die sich an dem liirzlichen Ausstand in
Scholapur beteiligt hatten . In Karatschi sind nach den bisherigen
Meldungen über 150 Verletzte , darunter 50 Schwerverletzte , zu ver¬
zeichnen . In Bombay ist der Verkehr völlig lahmgelegt . Die Vcr -

kehrsmittel , Straßenbahn und Kraftwagen , wurden von den
ten Menschenmengen mit Steinen bombardiert . Durch die il »»

maßnahmen der Polizei sind 27 Personen verletzt worden .

Schiedsspruch in der badischen Papierindustrie -

□ Freiburg i . Brsg . , 12 . Jan . Nach dem heute in FreibM ^
fällten Schiedsspruch in der badischen Papier -Industrie wurds g
Ecklohn um fünf Pfennig gesenkt . Der neue Tarif läuft bis 31. 0
ds . Is . Erklärungsfrist der Parteien ist 16. Januar .

Die Pariser Goldkonferenz :

Moskau wirbt.
Ein Artikel an die Adresse Deutschlands.

B. Moskau , 12. Jan . (Eigener Drahtbericht der „Badischen
Presse " .) Die „Iswestija " veröffentlicht heute einen beachlens -
werten außenpolitischen Leitartikel , überschrieben „Das Gold und
Versailles "

, der ein offensichtliches Angebot an Deutsch -
land darstellt , erstens angesichts der jüngsten Isolierung durch die
London —Pariser Verständigung nicht etwa vor den Westmächten
zu kapitulieren , zweitens sich außenpolitisch enger mit der Sowjet -
Union zu verbinden .

Die .,Iswestija " ironisiert zunächst den Stimmungsumschwung
in der deutschen Öffentlichkeit , die jüngst noch revisionistischen
Wagemut zeigte und nunmehr bereits einen unübersteiglichen Wall
England —Frankreich plus Amerika dagegen aufgerichtet sehe.
Zunächst sei die Teilnahme Amerikas mehr als zweifelhaft , da
stille amerikanisch -englische Gegensätze fortwirkten . Ferner sei
aber auch

die Paris —Londoner Annäherung keine neue Entente . Eine
derartige Entente würden alle Stationen als Herausforderung
ansehen , welch« eine Abweisung oder Erleichterung des sran -

zöfischen Zochs anstreben .
England müßte Italien opfern . Seine jahrelangen Bemühungen
um die Sympathie der deutschen bürgerlichen Kreise wären
bankrott . England würde ins Abenteuer hineingezogen werden .
Ja es bestände solchenfalls Kriegsgefahr . Nein , meint die
„Iswestija "

, die außenpolitischen Gegensätze unter den Westmächten
seien keineswegs in Ruhelage gekommen , vielmehr würden sie sich
we ?. erhin verschieben . Was aber die Revision des Versailler Ver¬
trages anlange , so sei dieser nicht mit den Mauern von Jericho
zu vergleichen , die vom bloßen Posaunenblasen umfielen .

Ein Revisionslampf erfordere Rohe und starke Nerven .
Hinsichtlich der Position der Sowjet -Union lehnt die

„Iswetija " die Meinung eines deutschen Bla . tes ab . welches
meinte , die Sowjet -Unicm sei derart mn inneren Wirtschafis -
fragen beschäftigt , daß sie als ernstlicher außenpolitischer Partner
nichi in Frage komme . Hierüber urteile sogar die Ententepresse
richtiger . Denn , wenn diese unlängst die Falschmeldung über das
angebliche russische Neutraliläisangebot an Polen in die Welt
setz.e , so hätte sie damit offenbar außenpolitische Geschäfte machen
wollen .

Dieser an sich beachtliche Artikel wird in der heutigen
Nummer von Meldungen über deutsch- russische Wirtschafls -
beziehungcn sekundiert . Der Berliner Sowse . botschaster E h i n t »
schuk weist darauf hin . wie seines Erachtens vorteilhaft für
Deutschland sich diese Beziehungen seit Abschluß des Handelsver -
träges 1925 entwickelten . Eine weitere Berliner Meldung der

„Iswestija " berichtet die Zunahme der Sowjetbestellungen ,
kurzum der heutige Sowjetoffiziosns beschwört deutlich und unmiß -
verständlich den Geist von Rapallo .

Mahnung an Amerika .
Beachienswerle Stimmen für Herabsetzung

der Kriegsschulden .
TU . London . 12 . Jan . Im Anschluß an die Aussprache in der

amerikanischen Presse Uber die Streichung der interalliierten Schul -
den sprach sich Sir Josuah Stamp dahin aus , daß die Deutsch -
land durch den Poungplan auferlegte La st viel

größer geworden sei . als ursprünglich beabsichtigt gewesen I

Wenn Amerika
Schritte zur Herabsetzung der Kriegsschulden

ergreife , so müßte dies unmittelbare Rückwirkungen auf Deut !«

haben und zur Erleichterung der Lage des Deutschen Reiches ^
tragen . Für alle Länder würde es vorteilhakt sein , wenn eine ^
wegung einsetzen würde , um den Folgen der Werterhöhun »

Goldes Einheit zu tun . Die amerikanische Oeffentlichkeit muH L(V
darüber klar sein , daß Amerika in dem Maße den Anstoß
besserung seiner eigenen Ausfuhrziffer gebe , in dem sich
schuldung der übrigen Länder verkleinern würde . Eine Ermaü ^
der internationalen Verpflichtungen unter gleichzeitiger Beru „

tigung der Erhöhung des Goldwertes würde der Meltw » i>

dienlich sein . Amerika habe durch seine Zollpolitik und das Aw
(f

meln von Gold sehr viel dabei beigetragen , den Wert des v '
^

zu erhöhen . Hieraus ergebe sich der berechtigte europäische Am?

größere Mengen europäischer Waren nach Amerika ausführe
können . . .

In dem Jahresbericht an die Aktionäre der Chaise
Bank empfiehlt Albert W i g g i n , der Präsident des größten . ^
instituts der Welt , der Washingtoner Regierung ein tatkra ^
Vorgehen zugunsten einer Herabsetzung der interalliierten
Der Frage der Streichung oder Herabsetzung der intera »» Jjf
Schulden komme eine Bedeutung zu . die weit über rein fi "11. .

1
j<!

Interessen hinausgehe . Die Tatsache , daß das Ausland nicht „j
Lage sei, den Zinsen - und Amortisotionsdienst für die Schulz J(
Amerika zu finanzieren und gleichzeitig eine angemessene J

>

amerikanischer Shares zu kaufen , habe für die amerikanische ' *

dustrie , besonders für die Automobil - , Kupfer - und Pern > -h
industrie verhängnisvolle Folgen . Ohne die Frage untersuche
wollen , ob eine Schuldenstreichung gerecht wäre , müsse er der f

Ueberzeugung Ausdruck geben .
daß die amerikanische Regierung ein gutes Geschalt
machen würbe , wenn sie jetzt an eine Herabsetzung der

interalliierten Schulden heranginge . ^ . t?
Wiggin gibt ferner den amerikanischen Arbeitgebern den
einer maßvollen Herabsetzung der Löhne , da hohe Löhne nur >n f<r
wirtschaftlichen Zeilen gerechtfertigt seien . Im übrigen sei c

jt|>

Ansicht , daß das schlimmste bereits überwunden Tei und daß
stattlicher Hinsicht die Bewegung jetzt wieder aufwärts > M
werde .

Tages -Anzeiger .
lNätiere ? liebe im ftnlfratfiitcü . l

TieuSta « . de» 13 . Januar .
Landestheater : DaS Lamm des Armen , '. .>8 bis 10 U6r .
üoloffciini : Revue ..Ter 'chwarze Diamant ' , 8 Uhr .
Bad . Lichtspiele - L - inerthans : Das 3rfmiei<ien im Walde . — ■ .

Sera ein st und ietzt. Uhr . . „JJ,
Verein f . iüd Keschichtc und Literatur : Vortrag I . Bab -BeM >

Anteil der Inden an der deutschen Dichiung der Gegenwart
lk. - K .- Loge lirriegsktr . 154 ). »i8 Übt . .. ..

lkassee Bauer : Operetten und Lchlagerabend . Js9 llhr . 1'*.
Hoffte Cdeon : Sonder -Rachmittag , I Uhr - — Wunsck- Äbend . • i «1"
Uassce - Uabarett Roland : Ällraktiviis -Programm . 4 und 8 Uhr .
» omni, ivir «eim in « Roedercr
Sriioiiüitti «: Rorhant . — l 'licto und die Badenixe .
Wloria - Palast : Aschermittwoch.
Resideuz-Lichifviele: Lieblina der Götter .
Palast -Liltitsviel« : Ein Walzer im ^ chlaskonpi ?. — BelprograM >"
Nnion - Tbeater : Variete .

Junge Berliner Kunst .
Aus Berlin wird uns geschrieben :

Der Verein Berliner Künstler beginnt das neue Jahr im Kunst -
lerhaus mit einer Ausstellung „Junge Berliner Kunst " in zwei Ab -

teilungen . Diese erste dauert bis gegen Monatsende , eine zweite geht
bis tu den halben Februar hinein . Das nennt man löbliche Rück-

ficht auf den Besucher , der die großen Bildermassierungen . wie sie zu
gewissen Jahreszeiten regelmäßig über uns hereinbrechen , längst satt
hat und sie daher nur aus Irrtum besucht . Hier aber hat sich ein
Wunder vollzogen , und man möchte wirklich wissen , wer dafür zu
loben ist.

Endlich ist hier einmal eine vernünftige , klar gegliederte und
übersichtliche Klein -Ausstellung zusammengestellt worden . Warum
wird es nicht überall so gemacht ? Hier hängt das Werk eines jeden
Malers zusammen auf einer Wand , also hat jeder Saal höchstens
vier Künstler zu tragen , also ist das eine der längst gewünschten
zweckdienlichen Anordnungen , die den einzelnen nicht im allgemeinen
Gewirr untergehen läßt . Wenn das hier möglich ist , warum nicht
auch anderswo ? Mail bekommt von jedem Maler auf diese Weise
etwa vier bis sechs Bilder zu sehen , und das genügt volliommen ,
um einen Eindruck zu erhalten .

„Junge Berliner Kunst " . Das bedeutet , daß jedenfalls keine
Alten , aber sicherlich nicht alle Jungen vorhanden sind , für die es
nach unten hin keine Altersgrenze zu geben scheint . Man braucht
nicht sehr lange zurückzugehen , da machten die Alten mehr von sich
rede » als die Schüler — heute treten die Schüler hervor , die Mei -
fter bleiben im Hintergrunde , lassen sich aber trotzdem nicht ganz
ausschalten . Von den Wänden verkünden sie deutlich genug , daß die
Jungen eben doch von ihnen abhängig sind und daß die Generationen
eine lange zusammenhängende Kette bilden .

Man kennt also etwa Hofer aus der Handschrift seiner Schüler .
Sie heißen : Clemens Wieschebrink und Oskar Gawell . Von ihnen
scheint Gawell der Selbständigere , er ist wohl auch von Natur
weniger streng , er gibt sich gelöster und merkt vielleicht in stillen
Stunden auf das Treiben Ganguins . Dagegen ist Wieschebrink ganz
der Lehrer , wortkarg , verschlossen und sachlich- knapp . Aber man kann
sich an Beiden erfreuen , sie stellen schöne Gemälde aus . — Felix Nuß -
bäum ist nicht ganz unbekannt : man kann auch an dieser Stelle be-
obachten , wie er sich werdend bemüht , wie er sich zu stiller verhalte -
ner Gestaltung und zu schlichteren Tönen durchfindet . — Walter
Bergmann kommt offenbar von Picasso her , ohne über ihn hinaus -
zukommen : ein etwa verspätetes Nachfahrentum . Zuletzt wäre noch
Johannes Saß zu vermerken .

Wie es denn überhaupt Freude macht , daß man bei diesem Ver -
fahren einzelne Künstler nennen kann , auch wenn noch nicht alle
Blütenträume reiften . Hier ist endlich eine Ausstellung , die man
nicht leicht vergißt , weil man ihre ein ?elnen Vertreter behalten
wird . Das ist auch Rücksicht auf das Publikum , das doch zur jungen
Kunst freundlich herangezogen werden und zum Kauf bewogen
Mlden isö . Ma » hat gedacht : Wer vieles bringt , wird man¬

chem etwas bringen — und hat keinem damit gedient . Eine Kunst -
ausftellung ist noch immer kein Warenhaus . G . B.

Hauskonzert beim Staatspräsidenten . Zugunsten der Errich -
tung eines Tagesraumes fiir Erwerbslose gab Staatspräsident
und Minister des Innern , W i t t e m a n n , vor einem künstlerisch
interessierten Hörerkreise ein Hauskonzerl , dessen wertvolle Vor -
tragsfolge vou ersten Künstlern bestritten wurde . Konzertsängerin
Else M aye r - F«i s che r (Mannheim ) sang drei religiöse Lieder
aus einem Zyklus von Anton Dvorak , Lieder von Paul Gräner ,
Joseph Marx und Johannes Brahms . Sie ist eine ausgezeichnete
Liedersäugerin, ' die umfangreich « Altstimme wird gut gestützt und
mit bewundernswerter Sicherheil in den Dienst eines intelligenten ,
von warmer Empfindung getragenen Vortrages gestellt . Eine
Sonate von H. Biber , wertvolle , innerliche Aiusik aus dem
17 . Jahrhundert , und fein geformte , lyrische Musik von Cejar
Frank vermittelten die Geigerin Elisabeth N e u m a n n und die
Pianistin Elly von Grimm in unge . rübler Gemeinsamkeit .
Wie an ihrem kürzlich stattgefundenen Sonatenabend , spielten sie
diese Musik mit künstlerischem Schliff und wußten den Empfin -
dungsgehalt voll auszuschöpfen . Die Erzählung des Knecht
Ruprecht aus dem „ Thristelflein " von Hans Pfitzner , Lieder von
Richard Trunk , deni badischen Komponisten , und Balladen von
Karl Löive fang Kammersänger Franz S ch u st e r unter glück -
licher Einsetzung seiner klangreichen Stimme . Elly von Grimm
und Kapellmeister Dr . Krem er , der auch solistisch hervortrat ,
halten die Begleitungen der Lieder übernommen und wußten den
Klavicrklang den Stimmen vortrefflich anzupassen . ^

lle .
Eine deutsche Ralionalbibliographie . Der Gedanke , eine voll -

ständige Bibliographie des gesamten deutschen Schrifttums zu
schaffen, ist bereits bei der Gründung der Deutschen Bücherei in
Leipzig ins Auge gefaßt worden und wird nun zu Beginn des Jahres
1931 durch die Herausgabe der „Deutschen Nationalbibliographie "

verwirklicht werden . Die Bearbeitung der Deutschen National -
ll zwei Reihen erscheinen wird , ist der Deutschenbibliographie , die in zwei

Bücherei in Leipzig ü bertragen worden . Die Reihe A wird die
rscheinungen des Buchhandels , die Reihe B die Neuerscheinungen

außerhalb des Buchhandels enthalten . In der Reihe B werden vorNeuersl

allem die amtlichen Veröffentlichungen von Behörden deutschen
Sprachgebiets , die in deutscher Sprache erscheinendenen Schul - und
Hochsch

'
ulschriften des In - und Auslandes , die deutschsprachigen

Schriften der Vereine , Gesellschaften Verbände . Industrie - und
Handelsunternehmungen , sowie familien - und personengeschichtliche
ÄZerke und Privatdruae umfassend behandeln .

Austritte aus der Dichterakademie . Wie im amtlichen preußi -
schen Pressedienst mitgeteilt wird , haben aus der Sektion für
Dichtkunst der preußischen Akademie die Mitglieder Dr . Erwin
Guido K o l b e n h e y e r , Dr . h . c . Wilhelm Schäfer und Dr . h . c .
Emil Strauß ihren Austritt erklärt , weil sie die Aushebung einer
von der Hauvtveriammlung im Oktober vorigen Jahres angeiom -
menen Ge chästsordnung nickt billigten . Diefe Geschäftsordnung
hatte sich nach Ansicht der Sektion für Dichtkunst als undur ĥfübrbar
und satzungsw

'
.drig erwiesen , da sie nur der einmal jährlich statt -

findenden Haup ' ve
'
rsammlung Beschlüsse gestattet und 'o während der

gairzen übrigen Zeit die Arbeitsfähigkeit der Sektion unterband .

Maurice Rostand und die tschechoslowakiŝ

Zensur.
Unser Prager Korrespondent berichtet : Der französische

steller Maurice Rostand , der dem Kreise um Rolland -
^ jj .i

'

nahesteht , hat vor einiger Zeit ein Schauspiel unter ,
„Der Mann , den sein Gewissen trieb " geschrieben , und in
für deutsck̂ französische Verständigung plädiert wird . Diel « * jiu' .
spiel , das in Deutschland bereits an verschiedenen Bühnen
führung gelarigt « (und am Mittwoch ini B ad i scheu ~
theater in dem Zyklus „Zeittheater " zur Aufführung i
— Die Red . ) sollte vor einiger Zeit am deutscheu Stadtth S

Aussig unfc- cin deutschen Theater in Brünn ausgeführt « er ^
Zensur verbot aber im letzten Augenblick die Auffiihr >>nv-

^
i

man erfährt , soll die ursprüngliche Freigabe des ^
direktem Auftrag des Innenministeriums widerrufen war £, ie

Die französische Zeitschrift „ Eomoedia " verössentlicht 11

Brief Maurice Rostands an Präsidenten Masaryk , >n -U£ f

Rostand gegen das Vorgehen der tschechoslowakischen 3 C

folgenden Worten protestiert : nt # .
„Herr Präsident ! Mir großer Bewegung und

Erstaunen erfahre ich von dem Verbot meines Stückes ^
den sein Gewissen trieb " durch die tschechische Regier » .
Stück ist in Frankreich . Deutschland . England und HollaM .

f^hr >> .
worden und wird in einigen Wochen in Amerika zur
gelangen . Es ist ein Werk der Humanität , das alle
Völker hören können und das die Friedensliebe und den ■

predigt . Ich hätie also noch mehr Veranlassung , als
wieder ein ähnliches Werk zu schreiben , da es noch i, cr
Europa gibt , die an ein Verbot denken . Ich kann
glauben , daß dieses Verbot gerade von einer Frankreich ^ ^
beten Nation ausgehen soll , der Tschechoslowakei , dem
Unabhängigkeit und dem Baterlande der Dichter . Im "

werden das Verbot aufheben , gegen das ich mit allen ^ 8

protestiere , und empfehle mich mit dem Ausdruck
Hochachtung , aber traurigen Ueberraschung , Rostand .

"

zwfi
Das Nationaltheater Mannheim bereitet W

$« r„ 3cit JLIrairfiiibvunfleu ror , , .Za «t ihn — ein
den 81 . Januar lIlineiueruna : R ;chnii> ^ ?L (t * jfy

Maisch)
iilsche E

Kolbeubever fiir den 81 . Januar . ^ l il -
nenvilder : Dr . Ed . Lbsslcr ! und . .Etienu « und Luise von
fiir die Kammerspiel « am 6. Kcbruar (^ NMerUrurw : Dr . «>.
ner kommt am IN . Januar . Die Askäre Dreomki " l^ » s»en«; r

W ibruna . Die Over brin « « W Vä1
'
.
1

nou Carol Rathaus . .ffremde
\ r die Ins,emcriina ? LÄKc '^ >

M Bühnenbilder : Dr .
Bon (? a >I Bartusch wurde der Mtinnerchor mit

Orgel und Glocke . .Gloaeiinacht am Rhein " vo» dei L>edcrtai r
basen a . Rh . und dem P 'al »or<iics»er uiitcr Leituna des « omvj ,
«esuhrt . Den schwu »avollen Text dichtete W . Daniel der
« pelieroau - .̂ anserbuudes . , „nt i'

Alban Ber s ersolgreicke Over „ rjfi«" « clt?u
tihrunaen i » SO « tädten in Eurvva am 19. M <irz in dei .^ ^^ s

öant > >
siiddcutslhe ©rf'airfflilnniio von Carol Ranzau « „» rem»
kalische Leitung : Iosevli Rosenstock . fiir die Insiiemieriiu
Maria Rabenali aasiwelie vervilichtet . Bühnenbilder : Dr

t -i -r i r- , -rtädte » in Europa am 19 . Mär , in der «r» . u .
l> i l a d e l v h I a unter Leituna von Leopold Swkolmn . z . scr

nischen ffirjtairffüörttitfl . Anschließend finien Gustwiele mit
rung t « Newyork statt.
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'

Schiedsspruch in d « millelbadischen

, j . ,s ^ i [ b „
WelaMnduski « ." NN ?. ff» Ä "Ä -ttWfcMW«

j
» flen © tuppen „nk L, ,um . 6 Prozent herabgesetzt . Die Löhne der

sg ei A C
eis 'tu fen errechnen sich nach dem bisherigen

2\ hoher nach n i,
" Iennif,en wird bis einschl . 0 .5 Pfennig nach

Sit e Akkord » abgerundet .
C > 8tluna tritt

1
5,?A ' ^ ne ermäßigen sich um 6 Prozent .

!»«>
°^uwoche in s ^ nac*> dem 12 . Januar 1931 beginnen «

tiinv "1" Frist nn ^ « ;
a,t cvHnb iäuft bis 30. September 1931. Sie

che« 6 - 0ettle " SBirh «
* erstmals auf diesen Zeitpunkt ge-

slii, ^ digunc,sfri >I i .! gekündigt , so läuft sie mit der glei -
1° Hi, er Annahm Ie ® ei^5 um einen Monat weiter . Erklärung ?-

Uhi.
^ " n°hme oder Ablehnung 16. Januar 1931, mittags

$et f r

05 Defizit der Bleaa-Bahnen .
i. ^

^ " ^ lb- rg soll 18 VW NM . Zuschuß zahlen .
Sul . : : ? ' ' 12. Jan . Rftrvi im AarrvM « rM-inon Tnhroc

Badlsche Presse J Morgen -AuSgave Nr. 19 . Seite 8.

bic
b°>A
-II «t,? bischx 0 - Schon im Herbst vorigen Jahres stellte

7- okaleisen bahnen A .- G . in Karlsruhe6 . eW Jöeilv»r ^ , V ' e " " a y 11 e n « -' W . in jvuusjiuye
lock Äebiei ftS en Antrag auf Uebsrnahme des auf die
- - "- Ajaldnnl ^

r , r9 regenden beiden Bleag -Bahnen 2Bi "
°"de » D. « -!-° H und W i e s l och — S ch a t t h a uund Wiesloch — Schatthausen

iein- ^ könnt » bas lausende Jahr . Der Kreisrar Hei -
tüJ n c% ü !tinJr ® -5 wegen der Kreiswahlen im Novemb :r

" wil dem » schlug fassen und lieft Verhandlungsmöglich -
der er f ü ^ reisrat offen . Für das Jahr 1931

n » forderliche Zuschuß mit 18 000 R

>i es -

Jiib

& ,
> < M .

tu »
{ 8etaem „

e
-
'1 ^ Heidelberg zusammen mit den

biiii. ? iibei hi „ V e. n angenomme n . Entsprechend dem
«nÄtbt inTt „_ ' ^ u"

B' eiitun fl für die Bahn Neckarbischofsheim —
^ un ^ im ? ? un die an den Strecken Wiesloch —Wald -5«.:

®it> 7,7 !"den
I

rf nm " * tten

tr !ur „n ^ e?] ot?)—Scfja111)cm j«n liegenden Gemeinden zur
„finden aufkommen , so dag also 9C00 Rivi . durch

zuzubringen wären . Bis Ende Januar sollen
Schlüsse der Gemeinden und des Kreises vor -

>»»! i - d oll sm - wurde in der Oeffentlichkeit darauf hinge -
"»^ slocher Bleagstrccken an sich rentabel sind,

mit ch-pl!' Heranziehung zur Zin ?entilgung der
^ Defizit belastet wurden . Obwohl die

'°st? Ä ^ " nd°n

Bleag -
Heran -

"« » r - - zumal im jetzigen Zeitpuntt der großen
. Tabakarboiterbezirk Wiesloch , jede neue Be -

. ^ ^ mizehaushalts besonders drückend empfunden
'Miii : ^ eäj°n ^ mQn annehmen dürfen , dag die einzelnen Ee -
? !>« î .

'hre o n ™ Antrag auf Leistung der entsprechenden
Ne zi„^ch Zustimmung nicht versagen werden . Andererseits< ' " " WS.WVIW »VIIVV* V. |V. .-

i?
r ^ reis Heidelberg ein Kontrollrecht über

»on Bork Zuschüsse durch die Bleag und das Recht zur
J Äulck . i^ ^ ten . du mit er sich in den kommenden Jahren

®leag ^ freien kann , sobald sich die finanzielle

^
Was isl Friedensmiele ?

8 bes Eebäudesondersteuergesetzes .
[ | l , bi e

U Tozialdemokralen haben im Landtag den Antrag
en

Cal crun 3 zu ersuchen.k. klllußin t O
Ue ; , n, ob und inwieweit beim Vollzug des 8 7 » des

n ift ®% nNutzes von den Steuerveranlagungs -
" Sinn und Zweck des Gesetzes oerfahren wor -

/-- dix ^ Weise den Begriff .frieden -
Giltlx ^•'rlte ]ir rtun 8 der Friedensmiete für' "

CUcf) f, n tunlichst genau abzugrenzen .

s m i e t e" klar -
die Zwecke der

"un^ «u «Nt ftl ;« ? ' ^ an . Die kommunistische „Arbeiter - Zeitung '

k>° "»r »
^ ' etrick ^ der Stuttgarter Rede des Reichsfinanz -

ti ^ tiot .^ kot- ri
°0,n badischen Innenminister bekanntlich bis 22.
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u 1 h - « n, .
ei Feldartilleristen recht zahlreich erschienen

^
^slsruhe eröffnete mit warmherzigen Be -

SÄ
h,-
litt

i 'ttb J,
n

~fn auf
' 8

o!i eiPe Regimentsfeier und wies in längeren
^ ? x : V®^U UTlh QtoT fnTrfwvr Qn r̂tTnrn<»TTfi?TTfto jfjht.

OM .
^ Utymer oaiute rur ote Ein -

d es f,„i 0rnme « .;-? Qf tstre ^ en und entbot den Feldartill ^ristcn
y 'hR ^ iti » "Üt kL *,

, lm Namen der S :adtgemeinde Kehl . Ein
r,lx die i, !^ ° ^ ^ iegend stehend gesungenen Deutschland -

5c
*?en . Sri «

" druchliche Treue und Einigkeit unter den
kH Iw ; ln Kek >s

tv 'chtigstes Ergebnis der Besprechungen gilt
ht Lebcn „

ne » Kamerad '
chaft der Strahburger Feld -

ih 'Hii . Kn,n '/U?en . Diese Kameradschaft wird sich dem
&% ii ■!-|iitll? en ben ^ t I0-isowie dem Offiziersverein an -
>,

' ! {, Hiit ^ entljck r en Beratungen er
'
choll manches Sol -

h«^ lk,
t 'l e lf ' l 6 elnbi 'r sy? en Regimenislieder und Parademärsche

' ^ l>a»
'

Fisch7, ? « ' Gerung aufgenommen . Die Kapellei» ^ en sorgte du . ch ihre schmistgen Weisen wäh -
tadschg ^ tung für die erforderliche Stimmung und

>
^o!cn im Lande.

ÄÄi |!
' e t , ist js

° ? * . Einer der ältesten Einwohner , Fritz
V Alter von 82 Jahren gestoröen

'
!

L
Zl Rerd

° 1866 und 1870/71
'

mit7
*'

Sn
"

TetzTerem
^ ^ Uitbet .

Ut Leib weggeschossen und der Reiter

Er» u- E 10 ri ^ uuu 0<- geiiuiueu .
-n» \ at} des Örtc :v oa

Pnuar - Eschelbach wurde der
i! dj » ^ en, zur fpbt ° Le P ^ Wiesendanger , im AlterItff « \i öie !i e«. zur r »; f „

u ' e ? " ^ ' esendanger , im Alter
dg- Idzii ^e yn , he bestattet . Er machte als gelber

Kommunalpolilische Umschau.
Schwetzingen , 12 . Januar . (Aus dem Eemeinderat.) Die im

Auftrag der Wohlfahrtserwerbslosen vorgelegten zehn
Anträge werden , soweit sie sich auf zusätzliche Unterstützungen für
alle beziehen (Uebernahme von Wohnungsmiete , Gewährung von
Brennmaterial , Erlaß von Wassergeld und Zuschuß für Licht ) ab -
gelehnt mit Hinweis auf einen Beschluß des Eemeinderat « , daß es
für zusätzliche Unterstützungen der Stellung von Einzelanträgen be-
darf , denen nur in besonders begründeten Fällen stattgegeben wer -
den kann . Die Anträge um Vertretung in der Fürsorgetommission
und Einräumung eines Kontrollrechts bei der Schülerspeisung wer -
den abgelehnt . Die beantragte Freigabe des Gemeindewaldes zum
Holzlesen wird für die Zeit nach Abfuhr des aufbereiteten Holzes
genehmigt . Die Errichtung eines Wohngebäudes mit ö Zimmer »
wohnungen an der Schützenstraße mit einem Gesamtkostenauf -
wand von 35 000 Reichsmark unter Verwendung von Mitteln aus
dem Reichswohnungsbauprogramm 1930 wird , vorbehaltlich Zu -
stimmung des Bürgerausschusses zum Finanzierungsplan , genehmigt .

dt . Legelshurst , 12 . Jan . ( Sparmaßnahmen . ) Der hiesige Ee¬
meinderat hatte sich mit dem Beschluß der Kürzung der Beamten !-
bzw . Angestellten -Gehälter zu blassen . Laut der Notverordnung
wurde diesen ab 1 . Februar (i Prozent ihrer Bezüge gekürzt , koweil
es sich um Beamte und Angestellte handKt , di« jährlich ein Ein¬
kommen von mehr als 1500 NM . beziehen . Ferner wurde ein Hilfs -
ratschreiber in hiesiger Gemeint »: als erübrigt erachtet . Beide An -
träge fanden einstimmige Annahme des Gemeinderates . So wurde
auch die Kürzung der Dienststunden des Grundbuchdeamten von vier
auf drei Dienststunden herabgesetzt .— Hansach , 11 . Jan . (Ablehnung der Biersteuer .) Der neu -
gewählte Büraerausschuß , dem 57 Mitglieder angehören , trat zu
seiner ersten Sißung am Freitag zusammen . Sieben Mitglieder
fehlten infolge einer in Hausach herrschenden Grippeepidemie . Als
wichtigsten Punkt verhandelte man über Einführung der Biersteuer .
Diese wurde schließlich mit 23 gegen 7 Stimmen abgelehnt .

— Tiengen, 12 . Jan . (Aus dem Eemeinderat. ) Der nunmehr
aufgestellte Stadt bauplan wird genehmict und dcks Festste !-
wirgsverfahien beantragt . Dem Voranschlag und Berwendungs -
nachweis für die Unterhaltung der Gemeindewege wird zugestimmt .
Der Vertrag über die Aufnahme eines Darlehens bei der Badischen
Gebäudeoersicherungsanstalt zur Beschaffung von fahr - und trax -
baren Kleinmotoren spritzen wird genehmigt . Einem
Mitglied der Freiwilligen Fererwehr wird für einen erlittenen Un -
fall eine Eeldent ^chödigung bewilligt . Dem Antrag des Haus -
besitzeruereins um Herausnahme der Wohnungen mit vier und mehr
Zimmern aus der Wohnungszwancswirtschaft wird teilweise entspro -
chen . Die Anbringung einer Straßenlampe beim Finanzbeamten -
wohnhaus wird genehmigt .

so . Villingen , 12 . Jan . (Aus dem Stadtrat .) In Verfola der
eingeleiteten Sparmaßnahmen werden kommunalpolitische
Zeitschriften für den Bürcerausschuß abbestellt bzw . auf ein Exem¬
plar reduziert . — Für die Freiwillige Feuerwehr werden
27 Mäntel genehmigt . — Einem Nutzholzverkauf wird zugestimmt ,
ebenso einem Gesuch um Verpfründung im Heilig -Eeift -Spital . —
Anläßlich des KOjährigen Eründungstages des Deutschen Reiches
wird am 18 . d . M . unter Mitwirkung verschiedener Vereine eine
schlichte Reichsaründungsfeier absehalien . — Die Vor -
si&ettden der verschiedenen stadträtlichen Kommissionen werden be-
stellt . — Verschiedenen Steuer - , Bauplatz - , Straßen - und Gehweg -
kostenstundungsgesuchen wird teilweise entsprochen , ebenso werden
gegen zwei Gesuche um Einbürgerung keine Bedenken erhoben .

gn . Villiiigen . 10 . Jan . (Bezirksrat .) Aus der Tagesordnung ift
zu erwähnen , daß die Mittel für die W e i h n a ch t s s p e n d e an
149 Wanderer und zum gleichen Zweck an 142 bedürftige Witwen von
Veteranen aus den Kriegen 1866 und 1870/71 bewilligt worden sind.
Vorbehaltlich der Zustimmung der Kreisversammlung soll zwecks
Vergrößerung der Landwirtschaft und Einrichtung einer Weide für
die Kreispflegeanstalt in Geisingen das Anwesen des
Landwirts Raus in Kirchenhausen erworben werden . — Zur Arron -
dierung des Geländes des Landessolbades in Bad Dürr -
h e i m wird von der Kreisstraße Bad Dürrheim —Biesingen , aus
Gemarkung Bad Dürkheim , Gelände abgetreten , desgleichen wird

zur Verbesserung der Landstraße in Geisingen , vorbehaltlich
der Zustimmung der Kreisversammlung , ein Teil des Geländes
der Kreis ^ flegeanstalt an den Landesfiskus käuflich abgetreten . —
Genehmigung fand die Uebertragung des Unterrichts in Staats -
bürgerkunde an der Kreislandwirtschaftsschule Donau -
e s ch i n g e n an Regierungsrat Duntze . — An verheiratete E r -
w e r b s l o I e werden 80 Ster ausgerodetes , in Villingen lagern -

von
der Bürgerlichen Wahlvereinigung und den Nationalsozialisten sind
dem Gemeinderat Anträge zugegangen aus Winterbeihilsen
für die Erwerbslosen bzw . die besonders bedürftisen . Die Ge -
samtzahl der Erwerbslosen unserer Gemeinde beträgt
zurzeit 243 ; davon sind 125 verheiratet und 118 ledig . Dazu kom -
men noch 18 Ausgesteuerte und etwa 90 unterstützungsbedürslige
Sozialrentner , alte Leute mit 65, 70 und mehr Jahren . Zur Vor -
bereitung der Hilfsaktion ist eine Kommission gebildet worden
mit der Weisung , die Arbeiten möglichst zu beschleunigen .

+
— HSllstein bei Steinen , 12. Jan . (25 Jahre Bürgermeister .)

Bürgermeister Grein er kann auf eine 25 jahrige Tätigkeit als
Bürgermeister zurückblicken, und mvf eine 38 jährige Tätigkeit im
Gemeijibedienst .

— Schopsheim , 11 . Jan . (Schopfheim wählt einen neuen Bürger-
meister . ) Der Gemeinde ^at hat in feiner besonderen Satzung sich mit
dem Abschiedsgesuch des Bürgermeisters Heeg befaßt
und beschlossen, angesichts der schwierigen Verhältnisse , in denen sich
heute jede Gemeindeverwaltung befindet , die Dienststelle des Bür -
germeisters neu auszuschreiben . Allgemein wurde zum Ausdruck ge-
bracht , daß das Rücktrittsgesuch des Bürgermeisters , das aus gesund -
heiblichen Rücksichten erfolgte , für die Stadt einen schweren Verlust
bedeutet

— schopsheim . 11. Jan . (Wahl der Bürgermeisterstellvertreter ).
In der letzten Gemeinderatssitzung wurden die Bügermeisterstellver -
treter gewählt . Erster Bürgermeisterstellvertreter wurde Landes -
ökonomierat Ruß . zweiter Bürgermeisterstellvertreter Buchdrucker -
eibesttzer Dr . Brüderlin .

— St . Blasien, 11 . Jan . (Altbürgermeister Waßmer zum Ehren »
Kürzer ernannt.) Aus Anlaß feines goldenen Ehejubi -
l ä u m s wurde Altbürgermeister Adolf W a ß m e r wegen seiner
vielseitigen Verdienste um das Wohl von St . Blasien zum Ehren -
bürger ernannt .

Waldshut, 12. Januar . (Um die Nachfolge Dr. Horsters .) Als
aussichtsreichster Kandidat für den durch den Rücktritt Dr . Hörsters
frei gewordenen Waldshuter Bürgermeisterposten wird
der Vorsitzende des Arbeitsamtes Waldshut , Karl Nötigers ,
genannt .

Das Ministerium muft entscheiden.
Heidelberg , 12. Januar . Mehrere Gemeinden haben die Einfllh -

rang der Bürgersteuer , der Biersteuer , Gemeinde - Eetränkesteuer und
die Erhöhung der Umlagen zur Deckung des vorhandenen Defizits
abgelehnt . Der Bezirksrat lehnte mit Mehrheit die Erlassung
von Anweisungen gemäß 8 9 Abs . 2 4 Satz 1 der Gemeindeordnung
ab . sodaß nunmehr das Ministerium die erforderlichen Maß -
nahmen wird treffen müssen .

AnaüUige Gemeinderalswoht in Eb?rbach .
Heidelberg , 12 . Januar . Der Bezirksrat beschäftigte sich mit

der Einsprache gegen die Gemeinderatswahl in Eberbach, die wegen
der Verletzung einer wesentlichen Formvorschrift
(Nichteinhaltung der dreitägigen Frist des § 49 Ziff . 2 der Ge-
meindewahlordnung ) für ungültig erklärt wurde .

BüraermeiUerwahlen.
— Dusenbach b . Ettlingen , 12. Jan . Keiner der drei Kandida-

ten erhielt die Mehrheit . Es wurden abgegeben 365 Stimmen für
H . Weber , Landwirt , 266 Stimmen für Josef Werner , Wag -
nermeister und 174 Stimmen für Benedikt Schwab .

Gegen Verschandelung des Titisees.
Reustadt i. Schw .. 12. Januar . Die Verkehrsgemetn -

schaft Hochschwarzwald veranstaltet am Freitag , dem 16 .
Januar , im Schwarzwaldhotel in Titisee eine Besprechung , bei der
an Hand von Lichtbildern gezeigt werden soll, wie das prächtige

Landschaftsbild des Titisees durch die Bewirt »
fchaftung verunstaltet würde . Die Bilder wurden auf -
genommen anläßlich der im vergangenen Jahre vorgenommenen
Sommer - und Winterabsenkung des Sees und zeigen , welche Ge-
fahren dem Titiseegebiet für den Fremdenverkehr durch die Ab -
senkung entstehen . Die Titiseeanlieger , sowie der gesamte Hoch -
schwarzwald sind der Ueberzeugung , daß die Titiseebewirtschaftung
unterbleiben muß , wenn nicht große Schäden für die Frem -
d e n i n d u st r i e . ja vielleicht deren völlige Vernichtung eintreten
sollen .

Zwei alte Schwarzwaldhauser
in Schult und Asche.

— Bonndorf , 12 . Jan. Gestern abend gegen lA 10 Uhr
brach in Di ll e ndors in dem Anwesen der Witwe Frau Josef
H o g g Feuer aus. das mit rasender Schnelligkeit aus das angebaute
Anwesen des Landwirts Simon Schall übergriff . Die beiden
sehr alten Anwesen wurden völlig eingeäschert . Das Feuer
bedrohte auch eine Zeitlang das benachbarte Anwesen der Luise
E a u t e r. doch gelang es . ein Uebergreifen zu verhindern . Das
Haus mußte jedoch geräumt werden . Im Hause der Witwe Hogg
konnte so gut wie nichts gerettet werden . Mit großer Mühe ge-
lang es, wenigstens das Bieh zu retten , während Hühner und Gänse
verbrannten. Beim Landwirt Schalk konnte ein Teil der Fahrnisse
geborgen werden . Der Eesamtschaden beläust sich bei Hogg auf
rund 25 000 Mark , bei Schalt aus etwa 12 000 Mark . Die Brand¬
ursach « ift noch unbekannt .

Ein Kaus niedergebrannt , das Nachbarhaus
abbaureis .

— Engen . 12. Jan. In Blumenfeld geriet das An»
wesen des Landwirts K ü d e r l e in Brand und wurde völlig
eingeäschert . Es konnte so gut wie nichts gerettet werden .
Die Löfcharbeiten mußten sich darauf beschränken, das Nachbar -
haus unter Wasser zu setzen , um ein Uebergreisen des
Brandes zu verhindern . Jedoch ist der Wasserschaden hier so groß,
daß das Haus abgebrochen werden muß.

Wegen Arbeitslosigkeit in den Tod .
- - Hirschhorn a . N ., 12 . Jan . Ein aus Mannheim -Waldhof

stammender Handwerksburfche ließ sich zwischen der Station
Eberbach -Pleutersbach und dem Feuerbergtunnel von einem Zug
überfahren . Man fand bei dem Unglücklichen unter seinen
Papieren sehr gute Zeugnisse und zwei Abschiedsbriese , aus
denen hervorging , dag ihn seine Arbeitslosigkeit zu dieser Ver -
zweislungstat getrieben hat .

» Baden-Baden, 12. Jan . (Ueberwacht die Oefen !) Hier ist in
den letzten Tagen an zwei Stcllen ein Kachelofen explo -
diert , wodurch jeweils nicht geringer Gebäude - urtd Fahrnis -
schaden entstand .

Das organische Wäscheeinweichmittet hat infolge seines Gehaltes an Enzymen der Pankreasdrüse
die wunderbare Eigenschaft, fast allen Schmutz an der
Wäsche schon beim Einweichen selbsttätig abzulösen, so daß
das eigentliche Waschen nur noch eine Art kurzer Nach«
behandiung darstellt. Erleichterung der Arbeit. Ersparnisse
an Wasch- und Feuerungsmaierial und vöchlie Swonung
der Wasche sind die großen Porteile bei der Verwendung
von BurnuS ! Wissenschaftliche Autoritäten und zahlreiche
Hausfrauen haben dies bestätigt. Ein einziger Versuch über»

Burm . «
^ ^ ^ zeugt auch (Sie. Machen Sie ihn bei Ihrer nächsten Wäsche.' ' l m einschlägigen Geschäften in Dosen zu 25 und 60J5{. erhältlich. Weiiere Auskunft lloer Burnus und seine Wirkung durch August Iacovi Akt . -Ges .,Darn»stadt.
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„ Der gesunde und kranke Men,ch
"

.

Hygiene -Ausstellung in Karlsruhe .
In sämtlichen Ausstcllungöräumen des Hau >es Köchlin , Karls -

ruhe , iRiturjtraBe 5 , findet auf turie Zeit ab 14 . Januar ds . Js .
die größ . e und reichhaltigste a ^atomi ĉhpathologilche Hygiene -Aus -
stctlung „D >r ge unde und rrank : Arensch" unter !>er w .sjenschasilichen
Leitung von ^) ircttor Hermann G e 16 l e r , ehem . Modelleur der
Un .ver >nät Franlsurt a . M . statt . _

35ieje gleichermaßen für den Arzt wie für den Laien hochnter »
essante Sä,au umsaßt über 10V0 Präparate , teils Raturpräparate ,
te . ls wertvolle Modelle aus streng wissenschaftlicher Grundlage aus -
geführt .

Ein zwangsweiser Rundgang zeigt in anschaulicher und ein -
drucksvoller 3Bei e das wichtige tvebiet der Anatomie des Menjchen ,
d >,r Patholog .e der wichtigst . n Krankhei . en un »er besonderer Berück-
sichtiguiig der Tuberkulose und der verchiedenarügen Krebsk . ank -
hebten .

An Hand von Naturpräparaten wird die Entst hung des Men¬
schen , die Bildung aus der Eizelle , sein allmähliches Wachstum
vorgeführt .

In b . sonderer Abteilung werden durch vorbildliche Modelle die
zahlreichen Ar . en de . Eeschtechtskraniheiten vorgeze gt . Aufklärung
und Bekämpfung dieser leider !0 weit verbreiteten Volksbuchs ist
ein großer Teil der Ausstellung gewidmet .

Auf Trennung der Eeschlech. er wurde hier besonders Rücksicht
genommen .

In einer weiteren Abteilung werden durch spezielle Präparate
die trsten Hilfeleistungen bei Unglücksfällen dargestellt .

Durch ihre aufklärenden und unterrichtenden Bestrebungen trägt
die Aufstellung „Der gesunde und kranke Mei . sch

" zur allgemeinen
Hebung der Volksgesun ^heit und ûr Förde . ûng der Hygiene in er -
heblichem Maße bei .

Das große Interesse , das dieser Ausstellung in anderen Groß¬
städten aus allen Krei en enlgeg . ngcbracht wurde , beweist ihre
Zweckmässigkeit und ihren inneren A>ert .

Die V . ranstaltung ist dazu bestimmt , allen Kreisen der Bevöl¬
kerung zu dienen .

Die Ausst llung ist täglich ununterbrochen von vormittags 10
. bis abends 3 Uhr geöffnet .

A-

Privatmusitlehrerprüfung . Ende März die ' es Jahres f ' ndet
in Karlsruhe eine staatliche Privatmusitlehrerprüfung nach Mag -
gäbe der Verordnung des Ministers des Kulius und Unterrichts
vom 13 . Ap . il 1928 statt . Meldungen zu di .'ser Prüfung müssen
bis längstens 1 . März d. I . unter Beifügung der vorg . schrieb . nen
Nachweise und Zeugnisse an das Ministerium des Kultus und
Unterr . chts eingereicht werden .

— Denlmat der Kra tsahrtroppen . Das Ehrenmal für die im
Weltkriege gebliebenen Anqehör . gen der Kraftfahrtruppen w >rd am
7. Juni 1031 in Potsdam geweiht . Am 6. Juni findet in Berlin -
Lankwitz der erste Wiedersehenstag . verbunden mit einem
Sportfest statt . E . ne g : oße Sternfahrt aus allen Gauen Deutsch-
lands zur Denkmalswe . he ist geplant . Eine Festschrift in Gestalt
einer Ge 'chichle der Krastsahrtruppen ist in Bearbei . ung .

— Wieder „Frohe Kindheit " . Auch für das Jahr 1931 hat
das Badische Ministerium des Innern eine katholische Wohl ahrts -
lotter . e als „Frohe Kindheit " genehmigt , die demnächst ihre Spiel -
zeit beginnen wird . Die ê Lotterie des Caritasoerbandes läuft zu¬
gunsten der K . nder - und Iugeiidiürsorge in der Erzdiözese Freiburg .

Die Kameradschaft ehem. Traiuangehöriger und Freunde hielt
ihre Weihnachtsfeier im Saale der Restauration zum „Zicg -
1 e r " ab . Mit einem schneidigen Marsch wurde die Veranstaltung
eröffnet , dem sich nach einem weiteren Musikstück der von Frl . Hilde
H e n n vorgetragene Prolog anschloß . Frl . Annaliese Höflich
sang dann die .^Domglocke in der Christnacht "

. Frl . Betty Berg -
mann war am Klavier eine feinsinnige Begleiterin . In Verhin -
derung des ersten Vorsitzenden ergriff der zweite Vorsitzende , Herr
K r o m e r sen . , das Wort zur Begrüßung der Anwesenden . Er
würdigte die Bedeutung des Festes und schloß mit einem Appell an
die Kameraden , in Einigkeit und Treue zusammenhalten , in der
Hoffnung , dag der Tag der Freiheit unseres Volkes nicht mehr fern
sei. Es folgte sodann die Theateraufsührung Das Weihnachtsopfer "

,
gespielt von Kindern des Vereins . Es schloß sich als weitere Auf -
führung das Stück „Eine schöne Bescherung " an , gespielt von den
Damen : Friedet Bachmann , Liesel Ehrmann Hilde Henn und den
Herren : H . Merz , A . Limpert und K . Ott . Die Mitwirkenden ver -
standen ihre Zuhörer in den Bann ihrer ausgezeichneten Darbieiun -
gen zu ziehen . Beide Weihnachtsstücke hatten in Herrn Fr . Henn
einen ausgezeichneten Spielleiter . Der Elückshafen fand reichlichen
Zuspruch . Herr Ehrmann und Frl . Ehrmann wurden als Nikolaus
und Christkind von der Jugend bei ihrem Erscheinen umjubelt . An
die Kinderbescherung schloß sich eine Tanzunterhaliung an .

8 Wegen groben Unfug ? mußten mehrere Personen angezeigt
werden . E ' n Mann aus Pforzheim der am Sonntag morgen im
Bahnhofrestautant 3 . Klasse hier die Fabrgäste beläst ' gt hat ' e . wu de
auf der Bahnhofswache gegen die Beamten wiederholt tätlich und
benahm sich derart rabiat , daß er ins Bezirks - Gefängnis eingeliefert
werden mußte .

§ Diebstähle . Unter dem dringenden Verdacht des Fahrrad -
diebstahls wurde ein 21 Jahre aller Kaufmann ins Bezirks - Ee -
fängnis eingeliefert . — Ein verbeirateter Arbeiter von hier wurde
wegen Fahrraddiebstahls angezeigt . — lieber Sonntag wurden
2 Fahrräder gestohlen ; 2 Fahrräder wurden herrenlos aufgefunden .

Mimschau.
. An lieHiaeu ftlflUen " .

NtrimiNae Wiederhol « » » itn Unlon ' Ibettlet .
Ttrn kommende » Mittwoch nachmittag von ^ — i Nbr wird die Film »

Rcrle ins Reich der Pharaonen noch einmal wiederholt . Die Tonnraa -
Vormittag -Veranstaltung war restlos ausverkauft , lo dan hinderte von
Menschen keinen Eiiilah melir ftnden konnten , linier gronen Schwierig -
feiten ist ei der Tirettfoii gelungen , diesen einziaaitig - ichönen Film für
« ine zweite und ledtmalige Vorführung am kommenden Mittwoch nach-
mittaa »u ervalte » .

Die Besucher am Sonntag vormiittaq waren voll des Lobes über die
selten schönen Landlchaitsauknadmen . Sic in abwechslungsreicher Folge ,
im Zni ' amiiienhana mit Bildern vom Leben der bereisten Völker . einen
Blick in eine versunkene und doch wieder auserstandene Welt tu « liehen .

Da die Reise von «Italien aus gehl , bekommt man auch den Vesuv ,
Neapel und das märchenhafte Capri mit seiner blauen Grotte »« sehen ,
v» n wo aus es dann nach dem Land « der Pharaonen geht und alles
«ezeiat wird , was dort sehenswert ist. An den » öniasgräbern von Liiklor ,
So

ei » Ti »t-Ench -Am « n begraben ist . Aber auch das gan ^ inodern «
egopten samt seiner « tau - und Pumri -Aiilagen . die das Land fruchtbar

machen . erweckt belle Begeisterung ,
Tie Fahrt » ach dem «« lobten Land , an die Stätten der Bibel und Crte

neuester zionistischer Kolonisation , vervollständigt die Film - Reise . die vom
ersten bis zum legten Augenbtick die Belckxuier in Spannung hält . Die
« iiimalioe Wiederholuna am Mittwoch nachmittaa ist in erster Linie tut
die Jugend gedacht . weshalb die Jugendlichen auch n« r hall »« Preis «
tu zahle « haben .

Mit diesen kulturellen Veranstaltungen will das Union - Theater auch
denjenigen Kreisen , die dem Lichtspieltheater abhold sind . H êleaenden
«eben , sich davon zu überzeugen , iuift die beutige LichtWieUunIl e !« Er »
« iebungsiaktor in unserem össentlichen Leben geworden ist.

4-
Residenz -LIcktwiel «. Heute Dienstag , den 18. Januar findet

in dtn Remenli -Lichtsvielen , Waldstrane 8t), die lebte Änniibruna des
Üfa -Grohton -i> ilmeS „Liebling der Götter ftati . vln den
Hauptrollen sehen Und hören Sie . Emil Hönnings , Renare Müller . Lisa
Tschechow « , H>̂ ns Mo -er . Mar Gülstorfs n . v , a Ab morgen M i i r w o ch
gelangt in den ReiidenzLichtsvielen . .Menschen im Käsig " zur
Premiere , » ach dem Bühnenstück , ,Cave storlovn " von Frank Qarven . In
die Hauotrollen teilen sich die besten Filmlchanioieler der Welt , Conrad
Veidt , Heinrich l^ orae und Frib Könner . Regie kührt der bekannte
Regisseur E , A . Tuvont ,

Lirisis der Selbstverwaltung.
Es wird uns geschrieben :

Durch die Einsetzung der Staatskommissare für Berlin und für
andere außerbadische und badische Städte ist in den Tageszeitungen
die Auffassung vertreten worden , daß die Krisis der Selbstverwal -
rung nun in das Stadium einer Tragödie eingetreten sei, da sie
völlig versagt habe . Man muß die Entwicklung der letzten Zeit in
der Tat bedauern , mit einer oberflächlichen Betrachtung und Kritik ,
wie dies meistens geschieht , ist aber nichts getan und vor allem das
Problem nicht erfaßt und nicht gelöst . Die Schwierigkeiten , die der
Selbstverwaltung erwachsen sind , liegen überhaupt nicht darin , daß
die Gemeinden außerstande wären , sich selbst zu verwalten , oder daß
es am guten Willen oder an der Fähigkeit dazu fehlt , denn die
glänzenden Erfolge der Selbstverwaltung im letzten Jahrhundert
beweisen direkt das Gegenteil .

Der Grund für die verfahrenen Zustande ist vielmehr
in der allgemeinen Not ,

die durch den verlorenen Krieg verursacht ist, und nicht zuletzt in
der Beseitigung der finanziellen Beweglichkeit und in der fehler -
haften Verteilung der Lasten zwischen Reich , Ländern und Ge-
meinden zu suchen.

Das Schwergewicht der Selbstverwaltung lag bekanntlich von
feher auf finanziellem Gebiet , d . h . in der verantwortungs -
bewußten Ueberprüfung des finanziellen Gleichgewichts zwischen den
zur Verfügung stehenden Einnahmen und den meist selbst bestimmten
Ausgaben . Die dem Einfluß der Gemeinden entrückte Gesetzgebung
selbst hat aber diese gesunden Grundsätze verlassen und die G e -
meinden in finanzielle Abhängigkeit von Reich
und Land gebracht sowie den weiteren Grundsatz beseitigt , daß
eine wirkliche Selbstverwaltung nur möglich ist , wenn diejenigen
Kreise , die in den Gemeindeparlamenten die politische Macht aus -
üben , auch die finanzielle Verantwortung für Einnahmen und Aus -
gaben tragen .

Dazu kam die reichs - und landesgesetzliche Uebertragung
von zahlreichen Ausgaben an die Gemeinden ,

ohne zu prüfen , ob sie auch in der Lage waren , diese Aufgaben
finanziell zu meistern .

Kein Wunder , wenn die Gemeinden und insbesondere die klei-
nen und leistungsschwachen Gemeinden am Ende ihrer Kraft stehen,
wenn es nun fast keinen Ausweg mehr gibt , um aus dem Zustand
der finanziellen Trostlosigkeit herauszukommen , und wenn vor allem
die Bevölkerung , durch die Regierung oft selbst falsch unterrichtet ,
oovosltionell eingestellt ist und neue gemeindliche Steuern rundweg
ablehnt .

Aber völlig verkehrt und verantwortungslos ist es , diese Zu -
stände schlechthin der Selbstverwaltung zur Last zu setzen , zumal
wenn man beachtet , daß die politischen Verhältnisse im Reich und in
den Ländern zum mindesten nicht besser ssnd , trotzdem diese es stets
verstanden haben , bei der Steuer - und Lastenverteilung zunächst für
sich zu sorgen . Ist es nicht auch eine Tragödie , wenn der Reichspräfi -
dent Notverordnungen erlassen muß , weil der Reichstag versagt ?

Schließlich ist es doch überhaupt nur der Parlamen -
tarismus im Reich , in den Ländern und Gemeinden ,
auf den man zunächst deuten muß , wenn Schuldige

gesucht werden .
Der Selbstverwaltung steht leider ein dem Notverordnungsrecht des
Reichspräsidenten entsprechendes Notbeschlußrecht beim Versagen
der Gemeindeparlamente nicht zur Verfügung , sonst würde ein staat -
liches Eingreifen gar nicht notwendig sein . Im übrioen haben , wie
die Zeitichrist „Der Städtetag " 1330 Seite 374 mit Recht ausführt ,
Staatskommissare schon einmal im 18 . Jahrhundert dazu beigetra -
gen , die kommunale Selbstverwaltung zu erdrosseln und damit den
Zusammenbruch des Staates zu beschleunigen . Erst daraufhin hat sich
dann gezeigt .

wie unerläßlich die lebendige Mitarbeit des Bürgers in
der Selbstverwaltung ist,

und wie viel mehr als der Staat die Selbstverwaltung mit ihrer
engen Beziehung zur Bevölkerung für den Wiederaufbau bedeutet .
Wer den Glauben hat . daß in dem deutschen Bürgertum auch heute
noch Kräfte genug vorhanden sind , um durch Mitarbeit an der Ver -
waltung ihrer Heimatgemeinde das Fundament für den Wieder -
aufbau Deutschlands zu schaffen , wird jedenfalls die Selbstverwal -
tungsidee nicht über Bord werfen und nicht das Heil von dem
Präfektensystem erwarten ; sondern er wird bestrebt sein , in das
Verfassungs - und Finanzrecht der Gemeinden Sicherungen einzu -
bauen , die einen Mißbrauch oder eine Entartung der Selbswerwal -
tungsidee verhindern . Diese Aufgabe kommt aber zunächst dem Ge-
setzgeber zu.

Nicht Beseitigung und Einschränkung , sondern systema -
tischer Ausbau einer verantwortlichen Selbstverwaltung

tut «' . so not ,
vor allem Wiederherstellung der Selb ' ? erantwortlichkeit auf finan -
ziellem Gebiet unter genauer Auf »? r ng der Aufgaben , wobei den
leistungsschwachen Gemeinden nichts unbilliges zugemutet werden
darf !

Von der Krisis der Selbstverwaltung sind die kleineren und
mittleren Gemeinden bis jetzt erfreulicherweise nicht in demselben
Maß erfaßt worden , wie die Großstädte , obwohl die Finanzverhält -
nisse auf dem Lande ungleich schlechter sind als in den Städten , die
wenigstens in ihren Wirtschaftsbetrieben usw . noch einige finanzielle
Beweglichkeit und Möglichkeit haben , ihre Gemeindesteuern in ver -
nünftigen Grenzen zu halten . Dies scheint beachtenswert zu sein für
die staatspolitische und soziale Wertung der Landgemeinden , von
denen allein aus eine Wiedergesundung der Verhältnisse möglich ist .

Der Grund für die günstigeren gemeindepolitischen Zustände
hängt hier zweifellos mit der größeren Bescheidenheit und mit der
sachlicheren und natürlichen Einstellung der Bevölkerung auf dem
Lande zusammen . Aber es wird nicht mehr lange gehen , dann wird
auch hier nichts mehr zu hoffen sein , weil alle Fürsorge von Reich
und Land sich seither in der Hauptsache aus die städt . Bevölkerung

erstreckt hat , während man die Landbevölkerung im allgt ,
ihrem Schicksal überließ . , \

Wenn die Selbstverwaltung auch hier scheitert , weil vir
^

gebung kein genügendes Verständnis für die wirklichen
des flachen Landes hat , werden wir uns nicht wundern dun ^

Der Verband bad . Gemeinden kämpft bekanntlich j c "

vergebens für einen gerechten finanziellen Ausgleich zwNM _ t
und Land , insbesondere aus dem Gebiet der Steuerverte » ^
Straßenkosten , des Fürsorgewesens usw . , um wenigstens die ^
Gemeinden mit Steuerfüßen von 3 und 4 Reichsmark von l "

^ p
mark Grundvermögen gegenüber nur einem Bruchteil davon
Städten einigermaßen zu entlasten .

Aber weder Regierung noch Landtag haben sich * f«
dazu entschließen können , auch nur die allergrößten
dieser Hinsicht bestehenden Ungeheuerlichkeiten I

beseitigen .
Selbst die 11 bad . Kreise , die , solange es an einer entspr
Gesetzgebung fehlt , zunächst dazu berufen wären , haben nw #|ll|ii
nommen , um den steuer - und leistungsschwachen GemelNve
die Arme zu greifen und sie vor dem völligen Bankerott zu öu<ii

Wenn wir wirklich zu gesunden Verhältnissen kommen ^
dann muß eine gründliche Umkehr in dem Sinne stattftvi ■ j(
man endlich die Bedeutung des flachen Landes und ^
Landgemeinden und der Landbevölkerung für das
Staatsganze und auch für die Städte selbst begreife » und
handeln lernt . j.

Eine Politik , wie sie bisher betrieben wurde , wuil
naturnotwendig zum Kampf aller gegen alle und daw

zum Untergang führen . F
Freilich ist an dieser Einstellung die Landbevölkerung Lii/
ganz unschuldig , denn wenn sie 70 Prozent der ganzen E >n ^ >
schaft Badens ^lnd Deutschlands ausmacht , aber in den P^ ^ jchl

•'
nur etwa 15 Prozent aller Vertreter besitzt, braucht sie sich

p<j/
wundern , wenn sich die Reichs - und Staatspolitik in der Va

nach großstädtischen und nicht nach den dem StaatsganzenJ ^ Dll|i(
t

auch die ländlichen Belange gebührend beachtenden Gesicht
erfolgt .

Viel Schaden haben im übrigen die Reichs - und Lano ° .
- - - - - * — © fl 'Aji 1

rungen auch dadurch angerichtet , daß sie der Selbstve t ® ' ' ,
jahrelang Verschwendungssucht und M i ß w i t » i

^tioronmnrtutt ftrtüo « rthtnnftl fto hrtfj Till " ' >lvorgeworfen haben , obwohl sie wissen mußten , daß dies für >> #
Zahl der kleinen Land - und Stadtgemeinden nicht zutrifft . ® „n»

fen sich daher nicht wundern , wenn die Bevölkerung im gan ' (ifl'

auch gegen sie selbst mißtrauisch geworden ist und in
Mißwirtschaft sieht , sodaß das Vertrauen in die gesamte
Verwaltung nach und nach geschwunden ist . Die Anklagen ®
Verschwendungssucht waren höchstens gegenüber einigen Ero ^
berechtigt , denn die kleineren Gemeinden sind immer bescheidc
ihrer Verwaltung sogar ärmlich gewesen ; die Regierungen ,^ «
aber aus gewissen Gründen gerne den Sammelbegriff „Eew' ^
gewählt , sodaß auch die Bevölkerung auf dem Lande nach "

stutzig wurde . «<>!
Im übrigen war eine Einschränkung in den Ausgaben j #

nicht möglich , weil die Gemeinden mitunter größere , durch^ ^
dringende Unternehmungen nur durchführen mußten , um die jjjpif
losen zu beschäftigen , und weil häufig die Staatsbehörde »
lige Einrichtungen im Aufsichtswege verlangten , an die in >
besseren Zelten niemand gedacht hat . , teWi

Auch die Besoldung der Bürgermeister und Gemeinde ^
wurde von oben her nicht selten neidisch kritisiert , obwohl ein ;
dazu im Hinblick auf die ganz anders als bei Reich und »
lagerten Dienstverhältnisse meistens nicht vorlag . ^ ,t (l

Uns scheint vor allem eine Umkehr in allen diesen Din ?"

wendig zu sein , insbesondere in dem Sinne ,
daß wir allgemein in Stadt und Land zu einer »
fächeren und natürlicheren Lebensauffassung komiw i«

und auch abweichen von der ewigen Gleichmacherei , die " " Lä
die heutigen Zustände hineingeführt hat . indem wir die
und Arbeiter wieder nach ihrer Leistung und nach ihrem
keirswert behandeln und bezahlen . Dann werden die
Untugenden , wie Bequemlichkeit , Egoismus . Genußsucht ,
Rentensucht usw . von selbst verschwinden . Ganz besonders ^
aber von der Meinung abkommen , daß die Großstädte das
Reich bilden .

Zusammenfassend darf man jedenfalls sagen , . fl
daß die Krisis der Selbstverwaltung aus verschiedener
Fehler zurückzusühren ist und keinesfalls auf die Sel »>̂

Verwaltung allein . ^ r
Vom Standpunkt der ländlichen Selbstverwaltung aus

Regierungen und Parlamenten der Vorwurf nicht erspal '

daß sie bewußt oder unbewußt die Selbstverwaltung ftö"
jettf

"'
.«

zerschlagen , daß sie nichts tun und getan haben , um einen ^ ,1

tigen Finanz - und Lastenausgleich zwischen, leistungssähia ^ n ^ Ii '

stungsschwachen Städten und Gemeinden herzustellen , fodal' j>, 'K
nen Selbstverwaltungskörper fast durchweg außerstande t

^
> .

Pflichtaufgaben noch zu erfüllen . Damit ist aber nicht .eti C
nicht auch die Selbstverwaltung da und dort Fehler beg«

(i f ,
und jede Möglichkeit noch ausnützen muß . um überall , ,i>'s
nach dem Rechten zu sehen und die Entwicklung in
ken, die vom wirtschaftlichen , sozialen und kulturellen
aus erträglich sind . Die Gemeinden sind sich wohl bewusil . ^
den Rechten der Selbstverwaltung auch Pflichte n jjd) .
sind , dineftlos erfüllt werden müssen , und sie werden
selbst alles tün , uni die Verhältnisse nach Möglichkeit 3»
Bedingung dafür ist aber , daß Reich und Länder
setzungen für ein verantwortliches Arbeiten in der Selbste gfi - ^
schaffen und damit den ersten Schritt tun , um die
erscheinungen in der durch allerlei außerhalb ihres ^ î jtiS^
liegenden Maßnahmen bedrohten Selbstverwaltung zu bei

s Voranzeig en der Veranstalter .
X Evangelisches t! ircheukon,'.«rt . , ? ie Äirchlich- liverale Vereinigung

bat den Frankfurter Äirchenrat T . » übel auf Mittwoch , den U .
ftanuar . abends 8 Ubr , , u einem Bortrag über dieses Thema im Rat -
haussaal gewonnen . Ta dem Redner , der im Pfarramt steht und ^u -
gleich Mitglied der Frankfurter Äircheuleilung ist. besondere Eifahrungcn
zu Gebote stehen , dürften seine Äusfulirunaen über diese wichtige und
aktuell gewordene Frage in weiten .Vreifen Interesse finden .

Auszug aus den 2tanvcsbüci,crn Karlsruke .
Zterbefälle . 7. Januar : Salomon Berlin , lg Jahre alt .

Student der Chemie , ft. Januar : Julius « ch i l l i n a e r . lihemann ,
« 1 Jahre all , Portier a . D . : Änlon Rothenberger . Eheminn ,
60 Jahre alt . Reichschalinoberfekretär : Johannes E b e r l e , Eheminn .
A » Jahre alt , Kaufmann . 10 . Januar : Josekine « e i b o l d , ,'»? Jahre
alt , Ehesrau von Anton Scibold , Postinsoellor : Karl Dick , Ehemann .
SZ Jahre alt , Kaufmann : Ludwig Nagel , Ehemann , 7ö Jahre alt ,
Privarmann : Berta B r u ch I a l e r , 71 Jahre alt , Witwe vovn Joses
Bruchsaier , Sauvilehrer , 11 . Januar : Anselm Btchle , Nitwer . 80
Jahre alt . Schmied : Maria D u m in e l 75 Jahre alt , Witwe von
Edmund Dumme ! , Bahuverwalter : Heinrich H e r z o g , izbem >inn , ^8
Jahre alt , Silssarbeiter : Kornelia Stein , ledig , 78 Jahre alt , ohne
Beruf : Johann Eberhardt . ledig , SS Jahre alt , Hilfsarbeiter :
Emma Mohr , 39 Jahre alt , Ehefrau von Otto Ältobr , Kammermusiker .
12 , Januar : Ruch K u h n t . 1V Tage alt , Vater : Paul Kiihnt . Buch -
bindet : Gottsried S a n n w a lI ». Heinann . S!) Jahre all , Müller .

Diirlierlir » , ^
Hilde vecker nnd Dr . Martha Muchow : . . Friedrich Fröbel v

iliontefsort " , Verlag Quelle & Mcner , Leipzig . .„itif -
Dr . Heini Woltereik : ,Ski Heil ", ein Ratgeber für die ® " , . I

Quelle tk Meyer . Leipzig .
Intendant Paul Becker u . Prof , L . Sasteaberq : „Das Lver »l° «

lag Quelle & Dienet . Leipzig , , , („ et * Jtl
Wilhelm « charrelma » « : ..Piddl Sundertmark ". Geschichte ci ^ j

Bettag Quelle & Meoer , Leipzig . _ * <-tflGuitav Zchröer : „ Die Flucht aus dem SlUtug"
, Verlag ^-u

M(Î
' |

Leipzig . _ K«r >̂ / I
K . Poeoff : „ Erinnerungen eines kaukasischen Grenadiers

handliina l5hr . Beller , Stuttgart . /rat
Karl Witte : „Das Haus des Dr . Brade "

, Georg « »»» : "»l«r.
schiff und feine kleine Schwester "

, Verlag F , F . ^
Täubchenweg 19. , , J -

Lenka v . üoerber : „Menschen im Zuchthaus ", Soeietäts ^ l
snrt a . M . . . j<>ic»^ J ' '

.Das Lagerfeuer "
, Jugend,citlckrist . Atlaniisverlag . «5® r "

_ .hard Röbel , Berlin TW t>8.
Akademiiche BerlagSgesellichast Atbenaion m . b . 'H.,

„ Handbuch der geographischen Wilsenschaft "
, Lieferung ^ d>-

Gottsried Kittel : „ Unser Qnkel Eduard "
, (rrinnerunge « a1t , {U1*

Gevnardt , Verlag Eugen Salzet , Heilbronn . ^Cnrl Backeberg : . .Kakteeniagd zwischen Texas und Patal >̂
Verlag , Berlin - Charlotteiidurg 9 , Kaiserdamm ü8, « erl " ?,Bengt Berg : „ Tie Licbesgeschichte einer Wildgan »
Reimer «Ernst Bohlen ) A . -G „ Berlin SW . 48, Vilbels

^ Winschermann G . m .
b . H .

Stefanienstraße 94 • Telefon 815 , 816 , 817
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Ab heute Dienstag : Der lustige 100 °
|oige Sprech - u . Tonfilm

Ein Walzer im Schiafcoupe
(Wenn zwei Hochzeit machen )

Ein köstliches humorvolles Reiseabenteuer , verbunden mit einem großen , internationalen Motorbootrennen

Lude Englisch / Fritz Schulz / Trude Berliner
Albert Paulig — Adele Sandrock — Julius Falkenstein — Siegfried Bartsch u. a. m.

£ jj ——- Ton- Bei prograi

äHAUBURG
•Beiprogramm ! — Neueste Wochenschau ! Wochentags 4 , S 8 30, Sonntags 3 , 5 , 7 u . 9 Uhr
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dtz . t ? eut e letzter Tag
i fönende Farbenfilm
' Rothaut )

.Tradit?n n
Cwie

J
s Palt eines jungen Indiai ers

^ e ,n !® " n d Zivi sanon — Zum ersten
H^ änetfilm von Niveau !

und die Badenixe
e Haben Zutritt !
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Heute
der spannende

100 *
/ • ig ® Tonfilm

Mit «
festhalle

^ oeh , den 14 . Januar ikBl
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de " <4 . Januar ih3l
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^ monisches Orchester
ir 'V ;? 11: vfJlj ' Haus Seefoer van der Floe .
lnkr,n.s 8 f u i „ Kandt i Konzertmeister Peischer

Je : 15,/eth .von . VII Sinfonie Bruch ,
e s ä n g e : Debuss y . Mahler usw .

Näheren siehe Plakate
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^SffeeBauer
eute Dienstag 20 .30 Uhr

M ü . scniaser Oüend
Meile Franz osenegg
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Vortragsgemeinschaft .
PjinnerstaK den 15 . Januar , abends
8-15 l ' hr spricht im großen Saal des

Stndentenhauses , Parkring 1
(Haltestelle : Durlacher Tor )

Max Planck
über

..Das Weltbild der neuen Ptiysr .

Cafe Odeon
Heut e 16 Uhr :

^ondetnachmittag
^er Hauskapelle
Fpanz Doiezel
Abends :

Wunsch- Abend

i Ä«vT q

«> •*

» ort

Markgraf (er Hof
Herne aienstag SChlaCfttfelt

" ach Markgrätler Art .
p ' l » bl « r . naturreine Wein « .z » ra Besuch Iadtt ein

Theo Zwacker u . Sohn .

mit

£ ue £^ #i 3toU

cKaus Siiuse
3 Vj , 5 , 7 und 9 Uhr

ÄiiÄUffi
4 ♦ ♦ • - » ».01 ' ^ ^ " V»"» ' * 4 V ® > » » • * • « • » ,

Mittel mfeerfahrfen

| . Reise Hopag -Mittelmeerfahrt 30. Janoarbfs 16. Februar
Fahrpreis RAA. 500 .— «. aufw .

2 Reise Lloyd • Mittelmeerfahrt 19 Februar bis 12. Marx
Fahrpreis RM. 585 .— u. aufw.

3. Reise Hapa9 *Orientfahr » 19. Februar bis 15. März
Fahrpreis RM. 780 . - u. aufw.

4. Reise Lloyd • Orientfahrt 14. März bis 7. April
Fahrpreis RM. 780 . — o. aufw.

& Reise Hapag • Orientfahrt 17. März bis 16. April
Fahrpreis RM. 975 .— u. aufw.

& Reise Lloyd • Orientfahrt 10. April bis 6. Mai
Fahrpreis RM. 825 .— o. aufw.

7. Reise Hapag•Mittetmeerfahrt 18. April bis 2. Mal
Fahrpreis RM. 455 .— u. aufw.

& Reise Hapag • Mittelmeerfahrt 4. Mai bis 22. Mai
Fahrpreis RM. 585 .— u. aufw.

9. Reise Lloyd « Mittetmeerfahrt 8. Mai bis 27. Mai
Fahrpreis RM. 560 . — w. aufw.

10. Reise Hapag • Mittelmeerfahrt 25 . Mai bis 10. Juni
Fahrpreis RM. 520 .— v. aufw.

O. „ SIERRA CORDOBA " DES NORDDEUTSCHEN LLOYD
D. „ OCE ANA " DER HAMBURG - AMERIKA LINIE

NORDDEUTSCHER LLOYD , BREMEN
HAMBURG - AMERIKA LINIE

und der «» Platzvertreter

Haben Sie

JJachm . 4 Uhr^ ends 8 Uhr
! Sesciiuihier

« A
'
ÖWifv

Famc ^ ' ^ niiton
■Dielen 2£ ,

nc <' P .!tor8
^ tanz

Söawiai

^ AiliiAiderin? .e' crcmL Nch. Gut «» '"« .'. S a IT ®.

Komm
wir gefj

'n ms
Roederer

sction und
sllmmunosvGll

IHielm Dielerls
sprechen hören bei seinem

Hiersein ?
Sie können ihn jetzt wieder hören

in seinem 1 . Tonfilm :

Qerlanz seht uieii&r
Eine Episode aus der Unter¬

welt Chikagos .

morgen Prämiere !

G » t ?r oe«elor : idter
Privat -Mitiaa -

und Abcndii cli
Aerztl . Verord ' iunaen
kür Krank « meriien br -
sonders fxiiif ' iK>: :flt.
Zuschriften nnl . ÄCt)7S
au die BcU>. Press « .

Piene
/ gj Iii ihr geira ?.« »«

WSschc. Postl ac
„ ilnt Slumrnc t . Hau « ,
i 'iatiflcl . Wcrvcrstr . ^1.

3tetl . mod . nußb . vol .SIMM
gegen bar acsucht . An -
«eb . !>■ H . « . 12804 a .
sl .ob . Pr . Sil . Haupto .

S4 .001
6151
8 .30 i

UNION -THEATEHj
Nur noch 2 Tage !
Neu- Aufführung :

„Variete
Emil Jannings
bester stummer Film , der ihm
Weltberühmtheit gebracht hat .

Regie : E . A . Dupont .

! 4 .0 ) j
m

8 .3S

Morgen Mittwoch
nachm . 1/23 — 4 Uhr :

Einmalige Wiederholung
des neuen groß . Expeditionsfilmes .

„An Deumen Flüssen
"

Aus dem Reich der Pharaonen
\ ins Gelobte Land .

Jueendliche zahlen halbe Preise .

Schreibtisch
gut erhalten , zu kauf ,
gesucvt . Ossertcn ^ unt .
I72W an d . Vad . Pr .

Ecktcr

Perserteppich
gut erhalten , aus Pri -
vathand zai lausen
gesuckt . Anocbote unt .
CÄÄ an Bad . Presse .

Gesucht
gebraucht ., gut erhalt .

Cello
Atxteb . un -t . H .T .12M3

an die Basische Presse
Filiale Hauptpost .

Kause u lalile d. böch»
iieu Preise f . Anfüge .
Uederzicher u . Mäntel .
Sioael . Herrenstr . 20.
1 Trevve , rechts . *

Z » kaufe « gesucht :

ANW u . MM .
grofte Fig . Angeb . u .
ZZiz » a . i>. Bad . Pr .

Gut erhaltenes

Fahrrad
zu kaufen gesuM .
AnMb . uitt . H .C .I2AI '!

an die Badifclx Presse
N liale Hauptpost .

Die GroB Bausparhasse
Deutsche Bau-Gemelnsthall

0 » (Bs m . bi H »

Leipzig n . 22 . Kaiser Frtedricn-Straße 3a
hat innerhalb kurzer Zeil insfies . nahezu

9,4 Millionen N M . zinsfreie Bau Darletten
vergeben .

Interessenten besuchen den Anfklärunesvortraif des
Herrn Dir . Rudolf Frank Leipzig , im Mittwoch , den
14 . Januar 1931. 8 Uh .r abends , im Gartensaal des Restau¬
rants MoninRrr . (A4334 >

Filmvorführung
Eintritt frei . Fragenbeantwortung .

Deutsche Bau -Gemeinschaft e. G . m . b . H .. Leipzig N . 22.
größte und erfolgreichste Bausparkasse Mitteldeutschlaads .
2aisfreie Baudarlehen

auch zum Hanskauf
7.ur IIvpothckinablosiinß ,
als Kntscliuldungskredit .

Verlange Druckschriften
Redegewandte AuÜenbeamte gegen Festgiehalt gesucht ^ ^

I
25.A
30.«■XiM
6j .«

45 .«

Wreiwallti
A. Betler . Waldstr . KV.

v . SS
M an

Wegen

Geschäfts - Aufgabe
billig avzugeben :

1 Zchreibnra ' chine,
2 Tchnellwaigen ,
2 Registrierlalle » .
1 el . » offccmfiWe ,
1 Gastaleebrenner .

Anxb . unt . S B . I2ÄW
au die Badische Presse
8 «!iale Hauptpost .

Diwan
« tmiselongue
Sofa
AusziehtisSi
>bi >lli«ril >irank
p-lnraarderobe
NSHmaschine
wst. eis . Bett m . Wo
Italic 28..4I, Wasdilom .
m . M . II,.« . deSgl . in .
M . u . Spieg . XUi . 2t .
neuer Schränk 70.« , b .
Waller , Ludwig -Wik'
liclinstratze b . *

Bett
mod .. abzugeb . <FHSS2
ltriegsstr . 174, 3. St .

Schlafzimmer
eich ., neu . 3tür . Svie -
gelschrk .. 180 br . . wk .
Marm . , Röste Schon .,
Matrat ., . . Preis fiüO M .

« iifett
eichen . 160 breit . Are
denz . Preis 350

Küche
natur lasiert , 250 J ,
,u nerk . Rudolfflr .
Hos , gislber .

Pol . « » seit . Sveise -
atm . , eich. 320.F . Tel .»
Schreibt . 50.M, Schreib -
tischfti >» le,ltür .Schrank
18 . /C. 2tür . Schränke i>.
25.^ an . Vertiko 33.^ ,
vol . Biicherichrank85
Aaschkoin . m . Marm .
35 u . 45 Jf , Kommode
15M , Tische , Aussieht .
45.// .Chaiselong . ,Sosa .
fw» v. Bettl5 ^ . 2 Gold -
stuhle 15 .« '

, sonst . Ge »
aenitänte all . s. bill . b .
tKt>tma » « ,Rudolfftr .lS,

Niil>mil»h !iielWM . )
3 die Woche , sowie
bereits neuer wasfterd

Ztaab . Adlerstr S .
<FH233 >

Schiedmayer
Pianino

Eiche , Ftticeltastawr
Elfenbein , sehr gut er -
ballen , für 700 Rmk .
wegen Platzmangel
verkäuflich . Angeb . n .
H .T .1SN4 an die Bad .
Presse Sil . Hauptpost .

Radio 3 Röhr .
«Seibt ». kompl ., billig
zu verkaufen . Fvadt
Gutschstratze 1. Ecke
Babnbosstr .)

3u kaufen gesucht :
Diwan oöer oojn
mit Sessel , elekt . Vom .
uen . Angeb . unt . Nr .
« 8152 a . d. Bad . Pr .

mW- Ho ' ztrnhe
für die Knche »u kauf ,
»efncht . Offert , n . Nr .
HJizz a . b. Bad . Pr .

ISchlaszimmer
gebr . , weißlack ., 2tllr .
Spiegelschrant . 2 Bett -
stellen m . Patcntrösten
u . Wollmarr ., Wasch -
lomm .. 2 Nach ' t . mit
Marm . bill . at ^ ugeb .
Karlstr . 132, Part . r .

<FH2Z6 >

150 Trocken -
Feuerlöscher

System „ Perfekt " , bill .
abzugeben . Offerten u .
0)3132 an Bad . Presse .

Eleg . Itiir . Spiegel -
schrank 1103tr . sr>jr ,
mod . Pl .- Diwan 78 M ,
eleg . Cbaiselongue35 n .
48 M . Vertiko 38 M ,
kanb Bett . . Schränke ,
Tische , Stühle , Spieg ..
Tipl .- Schreibtisch 80.// ,
eleg . Büfett , eich . i>. i .
itufeb . . Waschko nm . 2 «
b. 58je , b. ffr . Schuster
Möbelg . Vndwig -Wil -
helmftrah « 18 . *

Weifie , emaillierte
Badewanne

u . Nnb ' en -Radcoicn zu
i' kf . Anzus . abdS . ?47ab .
Sofieustr . 19» , liukö .

( & Q21U)

Lastwaqen
m .Anhänger ldai erude
Beschäftig . ) krankheits -
Halter abzugeb . Zab -
lnnaserleichtg . Ang u .
iVll5K a . b. Bad . Pr .

Gebr . Kinderwagen .
Stubenwagen . Sliort »
wagen , in gutem Zu «
stände , verk . Mavves ,
»irieac -str . 178 . vart .

i Ii . gebt. 6fti
für 11 M zu verkauf .

Zu ertragen unter
if .a» lll5 « tn d . Bad .
Presse ,̂ il . Werdervl .

5 P .
Mti . 5 Ji . nu verkf . *
S emnienslr . 24 . 2 . £ t .
Braun .» . dunkelblauer

A»lM
f . stärkere Herren bil¬
lig abzugeben . (3H228
Adlerstrasic 2a . 1 Tr . r .

ll ?berzieker . gut erb .
10 J . bris . Srack mit
Weste , fast neu 12 M ,
be !s. (5» iawa >> 8.^ all .
mittl . Figur , schwarze
Pelerine,12 —UCt .. 3 < .
gutes , stahlblaues Sei¬
denkleid . Nr .44, z» %.* .
Per >- Ba » kleid clcg .K.^
Aorkitr . 37 . vart . . lks .

♦ Gclegendeiiskauf ♦

mamei. ueDerzteher
H.-Fahrrad

wie neu , f. 23 Marl
zu verkf . Turlacvet
s«ratze SS . Mirtscba ' t . *

I

mod u vr Qual >
neu u gebraucht »
dar m . Samtkrag m
ä » K bill , u verk . »

Mlirinaerltr 53a ll .

Gasherd
weiß , m . Sckränkchen
vill . zu Verl . Rüppurr ,
Ligusterweg 4.

2 ncrdtri nspertirte
billig zu verk . Werkst .
« arl -Wilhelulstt . 29. *

Badifche Lichtrpiele
«MM Konzerthaus ünmmü
Heute und morgen jeweils 8 .30 Uhr

I » zte VorlUhrungon :

Das Schweigen
im Walde

Der große Dieterle - Film nach Lud¬
wig Ganghofers Roman .

Dazu Könfgstierg . eiitii und letzt



Seltt «. Nr . 19 . Badlsche Presse / Morgen - Ausgabe Dienstag , den 18 . Jan ««» ^

SüdwesfdeulscheJndustrie -undWiitschafts-Zeifufl
Neue Tiefkurse in Bertin

Flauer Wochenbeginn .
Berlin . 12. Jan . ( 3 «n (fpradi . ( Die BSrse eröffnete fn

f I « u e r Haltung . Man war durch iwit Tod zweier Bankiers
weiterbin niedergedrückt und vermutete zu den ersten Kursen vielfach

Exekutionen . Aunerdem solle « besonders in den Elektrowertcn und
Karben wieder Auslandsabgaben eifolgt sein, die vielfach neue Rekord-
tteffurfe zur Folge hatten Bemerkenswert schwach lagen auch Montan ?
werte , in denen man Exekutionen vermutete . >1in Durchschnitt gaben
die Kurse im Rahmen von 1 bis Z Prozent nach . Stärker angegriffen
waren wieder Schiffahrtswerte , von denen Hamburg -Slid 3.25 und
»>ansa 4 Prozent verloren . Havag waren mit 57 .25 nach 58 .75 und
Lloyd mit 57.5 nach ßi) angeboten . Am Montanaktienmarkt crmänigten
sich (>>elsenkirchen aus 76.62 ( 79 >, Phönir auf 54 (55.25 ) und Rhein .
Stahl ans 84 .5 (05 .87 ) . Die feste Rewnorker Börse trar völlig in den
Hintergrund . Die Ausdehnung der Streikbewegung in England fand
heute ebensowenig Beachtung wie das Eintreten sir Josuah Stamvs
für Hergbi> ^nng der Uriegsschullieu . Auch nach den ersten Kursen
seute die Abwärtsbewegung fort .

Im Perlauf war die Tendenz Gel kleinsten Umsätzen «ehalten .
Teilweise wurden die Ansangskurse auf Deckungen wieder überschritte» .

Tie Börse schloß lustlos und weuig verändert . Am
allgemeinen entsprachen die Zlnfangonotiernngen den Schlnßknrien . Nur
Tchiffabrtswerte waren weiter abgeschwächt , dagegen AEG . und Sie -
mens erholt . Schultheis konnten 2% gewinnen .

Nachbörslich hörte man AEG . 88.75 . Karstadt 66 .25, Karben
122!£, Aku 50 .25 , Salzdetfurth 1M)K—191 . Schultheiß 144 . Siemens 142% ,
Lloyd 5754 , Rcich .'bank 235 , abgestempelte »od iteue 1 IM' i , Berger 197 .
Nenbest« 4 .70. Altbesitz 51 .90, Hau ' a wiefeil einen Gesamtverlust von
6.25 und Hamburg - Süd von sW auf .

Frankfurter Abendbörse .
Lustlos.

ffranksnrt , 12. Jan . (Eigenbericht .» Die Abendbörsr verlief bei
wieder änsierft kleinem Geschäft lustlos . Daß Kursnivea « war durch
kleine Dectungskäiife gehalten . Irgendwelche Anregungen lagen nicht
vor . Auch der Verlauf brachte keine Aendernng . Karben schloffen 122Vs .

Anleihen : Ali-besitz 5.87. Sienbesttz 4.50. 4 Proz . Dt . Schutz¬
oebiete 1.62 .

Bankaktien : Barmer Bankverein 100 , Bau . Hup . u . Wechselb .
127.5 , Berl . Han-delsges. >1», Commerz- u. Privalh . 109.5 , DariNst. u.
Nationalbank 142.5 , DD -Bauk 109, Dresdner Bank 109.5, Reichsbauk
235 . Lesterr . Credit 27.40.

Bergwerksaktien : Buberus 42 , Gelsenkirchen 76.5 , Kali
Aichersleben 126. WeftcregelA 132 , Mannesmannröhren 59 , Mailsfelder
Bergbau 83, Phönix Bergbau 54 .5. • Rhein . Braunkohle » 145, Rhein -
Stahl 64 .5 , Ber . Stahlwerke 56.25.

Transvortwert « : Hamb . Amerik . Paketf . 57.5, Rorbd .
Lloyd 57.75.

Judustrleaktieu : AEG . Stammaktien 88.5 , Aku 49 .5, Daim -
ler Motor 21, Dt . Gold Scheideanst. 124 . Dt . Linoleumwerke 98 .5 , Elektr .
L.tcht u . Kraft 97. J .-G . Farben 122.12, gelten u . Guilleaume 74 , Franks .
Maschinen 15 . Gessürel 88, Goldschmidt Tb . 34.5 , Holzinaun 68.5, »Zung»
hans Gebr . 30 . Lahmeyer 112. Metalloesellfch. 67. Rütgerswerke 42 ,
«xchuckert El . Nürnberg 405 .75, Südd . Luckerf. UV.

Newyorker Börse .
Newv- rk 12. Jan . (Funksvruck ) Die erste Börse der neuen Nocke

eröffnete in ruhiger , nicht «am einheitlicher Haltung . Die Erfahrungen
gegenüber dem Samstagschluk waren zmneist nur unbedeutend und man
glaubte einen stetigen Grundion feststellen zu können . Im Berlauf
hielt o . e llnreaelinäniakcit an und , es trat im grofien und ganzett ans
VMtudattvu und Abgabe der Baissiers eine Ablchwächuug von 1—t Dollar
ein.

In den frühen Nachmittirgsstunden griff die Abwärtsbewegung je -
doch auf die bisher freier veranlagten Marktgebiete über , da sie Ber -
kaltfsnelgun « der BaissierS zunahm , zumal die Schwäche der Eisenbahn -
aktien iind die ausgebliebene Wirkung des günstigen Auftragsbestandes
beim « tatloerein aus die Shares der U S . Steel Corp . verstimmend
wirkte . Zahlreiche Eilenbahnanteile verloren 3 Dollar , und viele In -
duitrie und Svezialpapiere aaben um zwei und mehr Dollar im Kurs
nach .

Die Tendenz blieb auch In den fväten Börfenstilnden zur Schwäch«
neigend , und das Geschäft wickelte sich in schleppenden Formen ab . Die
-Höne schlvu in schwacher Haltung . Der « al, für Tagesgeld stellte sich
am 1 '^ Prozent , im ireien Markte wurden Abschlüsse mit 1 Prozent gc°
tatigt .

Pariser Börse .
WTB . Paris , 12. Jan . (Funkspruch .)

SchluBkurse in Francs Je Stück .

5 do . 15/16
4 do . 17
4 do 18
6 do. 20
6 do . 27

Anleihen : 10- ' - 12 ' -
3 frz Rte. «I 8 °, .80 85 .60

e« 101 SS 102 iv
61 101 65 l " l 65
6i lüO 70 100 7j
6 ) 111 90 1 .2. 10
61 105 12 106. 20

Term 'nmarkt :
Bqu .d rrani 1> 171 20 174 00
. Nat .Cr4d,3. 1090c 1090
, de Pari « 2140 2140
. Union 31 1205 1214

Cpt .Lyon-AI5) »57 .0 t>7o
Cr6dCpmm . 3) Hlg H15
. Lyonn - 31 2 -80 2355

Motwlier 3i M2 ^10
Suez- Kann 51 ISO 4 ) 160 10
Ch . d. F . Est 3) 1023 1006
Z°. V/° " l 1536 lo2 >
5° - J? idi 3 ' 1110 1100
do . Nord 4 > iqgß iqg <Z
do. Orl4iwj3i IZZZ iZzg

10. I. . 12. I .
Metropolit . 5) 1067 1051
Uistr .u ' EI . 5) 19b6 1985
Cie.Q4n.El . 3) 23 0 2345
EnF.ILitM4d3 ) 1037 1058
do . du Nord 5) 8 2 846
Thoms Hst. 31 535 5^0
Courri4res 6) ».046 1055
Lens 6 ) 786 77b
Kuhlmann 5) 610 612
Chos Oafsa 6) .- 05 505
Charg R4un.3) 415 41U
C. Transati. 2| 400 332
Air Liq 6) 964 966
Citroen B 3) 564 552
Peueeot 3) zgg 320
Un . t.urop. 3M015 1000
Kusse C«. 3) 400 395
4TOrk .un . 3) 3980
5d ° 14 3) 3960 2890
Wap . Lits -

Hassamapm: 10 > 12 ' •
Soc .ün .Als 3) 1300 1287
Appl . lndusl .6) 500 495
felect Paris 5) 1102 1072
En .EI .Ctr. 3) »0 ^5 1030

6) 379 ' -
6/ 760
3) 950
3) 933

En Indstr.
Est Lum .
Forc . Mot

H.-Rh .
Ind . Elec .
Dollt . Mieg. 3) 687o
Ac. Loncwy 3) i
Ac. Marine 3) 8 0
Uen . Anzin 3) 1980
Creusot 4) 1630
Soie Art». 6) 3525
Mess .Marll . 5) 177
Gr Moul

Paris 10)
Harpen « 7)

' excl .
Dividende

3jO
760
931
930

68 0
1210
845

198 ?
16 ' 0
3480

173
185 185

246
Rio Tinto 0) 3405 3280

Nenuwen der Stücko ; 1) 10U0 Kr. 2 ) BQO Fr .. 3) 5UU Fr ^ 4 ) 400 Fr ., 5) 250
Fr .. 6) 100 Fr .. 7 ) 600 Fr - 8) 100 Belg . Fr .. 9) 6 Pfd . SterL . 10 ) 8Q0 Fr .

Londoner Börse .
London , 12 Jan

9 .1 . 12. 1 .
Engl .Cs .2v« 1) 57" / ., 7 ' »
5"aYounga . I) ? 3 >»
4 TUik .Unif . l ) 8
Can P citic 1) 43
Braz Xrac't I) 24 ' ,'»
Inter Nickel 1) 16 '»
Schw Kugel 1) 9 3«
East Rand 2) 8 3

73 '
8

4?»<
24-it
15' .

9 >-
8 3

Funkspruch!
9.1 .

De Beers D. 1) 41/,
R. Tint . Ord 1)
Mcx EagleC2 )
RoyalDutch I)
ShellTians. I)
ColumbiaO . 1)
QramophO . I)
Polyphon 1)

Schluttkursc
12. 1 .

Ii = Pfd . Sterling,

27- 4
79
243 ,
Z" >.
l " l„
1 " /..

IV*
2> = sli . 3) Dollar.

4 ' .
26
79
24%
3" / ,

l «i.
1".
IV«

9.1.
Brlt .Cel Od. 2) 7
Courtaulds I ) 32/6
Qlanzstofl 1) ä,s
Swed .Match2) ll ' i«
Kre & 1 oll I ) 21 ' !.
Imp . Chem 2) 1710t;f
Int .Holdes . ?> 2 '/«
Mex . Light 3) 42V»
Mex.Tramw 3) g

texcl.

12. 1 .
66

307V»
11%
21".
17 9

25s
42V«

8

ifletall - Teriiifiinntieruii ^ en
Berlin . 12 . Jan . (Funkspruch .)

lannar . .
Februar .
M ä rz . ,
Anril . . . .
Mai . . , ,
Juni . . .
Juli . . ,
August
Sopternher
<Iktnhcr
Nuvifinher
Ut'/.einl '«r

T ' -n Ion ?

Kupier Blei
bez . | Geld | Briet bez . Geld |

83 85 27
ö»u<

83 .5 85'f4 28
85 .5 V/ .5

87' !. 86 86
86 '/, t6 .5

28
— S6 - 4 —

86 .5 87 _ "

- - - -

ahcesehwScht .

I Brie!

29

28 .5

still

Zink
bez Geld Briel

?6 27 .5
?7 26'u 27

2 / 2/5
^7»/4 , U
28 28',4
? 0 .5

29
29 "4

2834 Ü9 .5

29 29»/4
29 ' .

- . — 29 5
stetic

Prämiensä ^ e

der Barikörma BALR & ELEND . Karlsruhe .
ja » Ikedr !Hi .|

Tniiaibaiit
T1 . . !Bonl
^cidisliaiit
A.ik.G
VMdilSroft
Mef.f.cI .Uut
Schildert

»an
5
3
5
4 1
5 l t
5 ' -
5

ium . i&olutcl 6

ftbr IHj
7
4
8
6 l!«
8
8
8

9
6

11
8

10 ' 3
10 ' »
10'

IrnnferoMo
Hclicutlrd).
Harpencr
Wnnucüra.
Salzdetfurth
Ucftercneln
> .G .^ i>rbcn

S '.JU Ivemdc «» 1 5

4U>
5[ *
5

13V»
9

6
7
6'/i

18
19

5' i. 7 ' 4
7w 9 '/»

C. (rrDBI
! .Linoleum
MarflaM
Ctaoi
^cllftSBolMi .
^ap .u l' loiir
«dl.».ÄU»l .

iou
3V-.
6
4 ' i
2
5
3 '<

lirrbr'
5- -
81 ':
6 ' v
2»;i
7
4- .
fe

Mi
7 '/,

11
t '

9
6
' /»

Geld- und Devisenmarkt
verknappt und

-Tis Prozent .
Rertt « . 12. Iii » . ISttnffptud ),) Geld war etwas

mit L 'ä Prozent zu hören . Monatsgeld erforderte _ .
Von Devisen lag der Dollar weiter fest , dagegen Spanien schwächer .
Man hörte »tabel -Beriin 4.« 1! , London -Kabel 4 .8551 . London - verlin
20 .41 %, London - Madrid 46.fi25 , London - Paris 128.75.

Der Privatdiskontsatz blieb unverändert 4% Proz . kurz «n»
4 % Prozent lang . Angebot und Nachsrage glichen sich aus . Die Reichs-
wechselemission per 10. Slvril ist — wie wir kören — ausverkauft . i!im
Devisenmarkt war die Tendenz weiter f e st , sodaß die
Reichsbank regulierenb eingriff . Der Kranken erreichte mit 16.495 den
Goldpunkt .

Berliner Devisennotierungen vom 12. Januar 1931.

Sutn . Air
(kanada
>flanbul
^ apan
Kairo
London
1icn>»orl
« io de
Urufluati
flmflcr».
Athen

10 . Jan .
Geld Brief
1 .289 1 .293
4 .189 1 .197
2 .081 2 .085
20 .91 20 .95

20 .39120 .431
4 .2005 4 .2055

0 .388 0 .390
2 .887 2 .893

169 .06 169 .40
5 .437 5 .447

Br . Antw . 58 .555 58 .676
2 .497Biilareft

Budopeft
Danzlg
Sclfingf .

2 .493
73 .37
81 .46
10 .57

73 .51
81 .62
10.59

12 . Jan .
Geld Brief
1296 1 .300
4 .191 4 . 197
2 .081 2 .085

20 .915 20 .955
20 .397 20 .437
4 .201 4 .209
0 .391 0 .393
2 .914 2 .923

169 .06 169 .40
5 .44 5 .45

58 .56 58 .68
2 .493 2 .497

73.375 73.515
81 .48 81 .64
10 .57 10 .59

10. Jan .
Geld Brie«

Italien 21 .98 22 .02
Zuqofiow . 7 .427 7 .441
Sorotm 41 .92 42 .00
So (>cnf)ofl .ll2 .24 112 .46
Lissabon 18 .82 18 .86

112 25 112 .47
16 .47 ! 16 .513
12 .441 12 .461

91 ."6 92 .04
80 .75 80 .91
81 . 38 81 .54
3T039 3 .045

C «lo
Pari »
Siran
ruManS
IHifla
Schweiz
Sofia
Spanien. . . .. . .2 . . . . .
Siodholm 112 .40 112 .62

26 44 .37

Wtonl
Wien

111 .62 111 .84
59 .05 59 .17

12 . Jan .
Geld « rief

21 .995 22 .035
7.4^ 9 7 .443
41 .98 42X6

112 . - 6 112 .48
18.825 18.865
112 .26 112 .48
16 .475 16 .515
12 .443 12 .463

91 .87 92 0=
80 .85 80 .97
81 .38 81 .£4
3 .041 3 .047
43 .81 43 89

112 .44 112 .66
111 .67 111 .89
59 .065 59185

Berliner Devisennotierungen am L'sancenmarkt .

London :
Kabel
Pari «
Brüssel
»Imftcrdam
Mailand
Madrid
KovcnhagenLSIo

10. 1 .
4 .8545
123 .75

34 .81"»
12 .06 ,
92 .74
ca 46
18 .16 »!»
18 .16' »

12 . 1 .
4 .855 ?
123 .75

34 .82
12.0S
92 .75

ca . 46 .62
18 .1<vs
18.16 -

Kabel Newyork : 10. 1.
Zürich 5 .16"«
Amsterdam 2.4845
Warschm, 8 92 "»
Berlin 4 .20 *8 4 .205

12. 1 .
5 .163

2 .4641
8 .92' s

3
TS„ l . Gel» 3 5 >1 3"i - 5V ''
Monatsgeld 6' s - 7 ' 'v"^ 6 'm—71,«
Neichsbanwislont ab 9. 10 . 5%.

Züricher Devisennotierungen vom 12. Januar

Paii «
London'Üewyorl
Belqic»
Aialien
Zpanie »
Holland
Berlin
Wien
Täglich

Ii,. 1 .
20 .25
25 .0z ' ;

516 .15
72 .00
27 .01 !*,
54 .80

207 . 72 "!
122 .76
72 .60

Ii . 1 .
20 .25 ' ;
25 .06 ' s

516 .30
72.00
27 .02

12. 1 .
9 .12 .70
6 .69
2 .44H
3 .06 «4

12 .97V»
1 - 4

1 .59
2 .55V»
2 .50

Geld m Pro ».. Monatsaeld ü Proz., Dreimonatsgeld 3 Pro ».

207 .82 '
122 78

7 ? .60

10 . 1 . 12. 1 .
3t #rth . 138 .15 138 .15
CslD 137 .95 137 .97 ' -.
Kopcnd. 137 .^2 ' • 137.97'/»
Josia 3 .73". 3 .73 ' /,
Prag 15 .29 '.: 15 .29
Marsch. 57 .85 57 .85
Buva». 90 .22' -. 90 .22' s

Belgrad«then
!ionftan
Bnlareft
Helssnaf
Pr . -Diol
Buenos
Japandff .Di«,

1931 .
10. 1
9 .12.70
6.67 ' f
2 .44 'U
3 .06"4

12.97'/«
1 ' -
1 .60
2 .55»/«
2 .50

Rastatter Waggonfabrik , ji
Günstiges Ergebnis trotz der schlechten Wirtschaft ^

Die Waggonfabrik Aktienge
'
ellschaft . Rastatt , ist nach

gestrigen Aufsichlsraissitzung vorgelegten Bilanz fu^
?ahr 1929/30 in der Lage, den noch mit 288 455 RM . oorg
Verlustsaldo durch den im Berichtsjahr nach den ubn««» .̂

düngen und Rücklagen erzii-lten Reingewinn von , e(
auf 76 226 RM . zu ermäßigen . Bei diesem Resultat »t 3» .^
das; die Ee ^ellschast von der bei anderen gleichartigen
mungen durchgeführten Beseitigung f^Äherer Betrieosvei
Sanierungsmahnahmen ab ehen konnte. ^Eeneralverjam .
Februar 1931 .)
Oer Geschäftsbericht der

Brauereigesellschaft Moningei \ (
"
iilinachDem 5*cr*(fit iiber die Generalversammlung der

vorm . T . Moninger in ttarlsrube ist aus dem
aeaelienen Geschäft>>bericht nachzutragen , dah die im
^ Biersteuerertiöhiing vom 1. Mai 1930 eingetretene Äertt » ' ,

^ ommerwetter und die vorberrtti ' U'' ^ tj,iie
äliniiie der Vrauerei einenBiers , das » naiinstige . . . .. .

« en wirtfitiaftlirben Perhaltmfie der Brauerei einen
bracht haben . Sniolge der billigen Weinvreiie und der
drückten Wirtschaiislage fei der Adial, auch im neuen 3 " »*
nnd zur Zeit keine Besserung zu ertennen . , ein!

Die Gewinn - und Verlustrechnnng zeigt

Netriebsüberschnh
Vortrag auS 1828/29
AbschreibungenReingewinn „ _ ^Die Bilanz per R>. >i- evtember 1SM
Aktiven .
Immobilien
Maschinen
Mobilien
Kastag«
Fuhrpark
Kasse
Sifekten
Debitoren nnd Bankgutbav «»
Vorräte
Passiven .
Aktienkapital :

Reservefonds
Delkredere
Vaureferve
Hypotdeken
Obligationen
rück ' "
Noch
Sroditore «

Stammaktien
Vorzugsaktie »

tstandige Dividenden
ch nicht fällige Steuern

RM .
öSC, 482

52 829
283 824
384 487

verzeichnet:

S 102 003
178 000
214 000
100 000

74 000
17 101

898 3HO
S 148 361

832 12«

8 400 000
5 000

40(1(100
50 000

200 000
688 374

64 450
547

452 813
2 408 2Si

ftf

4261 »1

ig
895 ^
3 «
<SL

»ai
■»

> «!Z

61 S

2 42' *

Berliner Produktenbörse .
Vcrlin 12 Jan - ( t*unftt >r« rt». > AmlltOie Prodnttennottern nae«

, , . ' c . t r . . , : . -4/KV/1 >., .. i . Iftf) Ütl .» Af(t I •

und Jildustriegerste 188—194 , schwach: Hafer : vläit 137—143, Deinste
Torten und alte Äare iiber Notiz : Marz 153—lo4 , Mai 161.50—182.nO,
aitli 168.50—16P.50 . matt : Weizenmehl 29.50- 37.. matter : , Ro « genmehl
0—60 Prozent 23 .40- 26 .40, matter : Weizenkleie 10.25—10.u0, ruhig ,
Roggenkleie 8—8 .50, rnhig .

Mannheimer Produktenbörse .
H . Manndeim . 12. Jan . »»igenbertcht .» Das Angebot in dentfchvm

Weizen iit etwaö größer bei unveränderten Preisen . Die vom Jnlano

bis 18.50 . Haser inl . 15.25—16 . Äraugerste 22—24 , Futtergerste 18 bis
19 .75 , siidd . Weizenmehl Spezial Null 42.25. Weizenausziig/mebl 46 .25.
Weizenbrotmehl 28 .25. Roggenmehl 27—28.25. feine Weizenklete 8—8^ 5.
« tertreber 10.2S- 10.75 , Leinsaat 27 RM .

Eiermarkt
Berlin , 12 . Jan . IFunksvrn » ) Heute notieren in Berlin bei

^
De !. ticke

"
tyiCT . Trinkeier vollfrische gestvlt. iiber 65 Gramm 15Mi

bis 16, über 00 chramm 15, über 53 Gramm 13 '/- , über 48 Gramm 11,
irische Eier über 53 (^ ramm 12 , auösortieite kleine Tchmuseler 8—9 ^ .

Anslandoeier . Holländer 60 —62 Gramm 15, 57—58 Gramm 1JV4 ,
Rumänen 11 —12 , kleine , Mittel , Schtnitöeiei 8^ —9.

In » und ausländische kühldanseier . Grobe IVA. normale 8V4—10,
kleine 8.

Kalkeier . Grobe 10. normale 9.
Tendeuimeldunaen : Breslau fveundlicher, Braunschtvetg sehr still,

Chemnip sehr sest, Düsseldorf fest . Frankfurt a . M . fester. Gorttd kreunö-
licher , Halle fest , Hamburg freundlich , Kassel freundlich , Ktel flau , Köln
fest , Köwigsierg ruhig . Leimig slau , Mainz fester , München etwas
lebhafter , Oldenburg sest. Stettin freundlich , Stuttgart slau , Zwickau
^ " ^ ^ endenzbericht. Der deutsche Markt ist in .dex Gesamtheit freund -
licher. « naebotene Ware findet fast Unterkunft . Tie Preiie steigen.
Ter internationale Markt war bisher noch ruhig . Die Preise
gingen säst überall zurück . Man erwartet aber in den allernächuen
Tagen bereits eine Besserung des Geschäfts. Danzig meldet : Tendenz
freundlicher . Posener nnd Pommereller 2 .50 Gulden pro Mandel , vol-
Nische Eier 2 .00 , polnische Kül,lhauseier 1.60, Krnkqu meldet : Export
unbedeutend , abrückende Preise . London meldet : 1Ä> stuck Eier tu «e-
wöiinlicher Packung 1. Soriiernng 18— 18. 2. Sortierung 17—17.8. IN
Stuck Eier in Nationalpackung 1. Sorte 22—22 S. 2. Tort « 19—.19̂ 6,
8 . Sorte 17 .8—17 .9 . Arnheim meldet arohe 6 .20—6 .90 , kleine 5.40—K.00,
braune 6.70 —7.80. Belgrad meldet : Tendenz abwartend , die Einkaufs -
preise bewegen sich zwischen 100 und 110 Dinars per 10V Stuck
(5 Stiegen ).

Sonstige Märkte .
Magdeburg . 12 . Jan . Weilizucker (einschlief, ! . Sack und Verbrauchs -

steuer für 50 .\StIo brutto für netto ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb
l0 Tagen 25—25 .50 RM Tendenz ruhig . .

-5 Bremen . 12 . Jan . Baumwolle . SchlukiknrS American Middl . Univ .
Stardard 28 . mm loeo ver engl . Piund 11 .18 Dollarcents .

Berlin . 12. Jan . s^ nnkiprnch ) Metallnotierungen kur te 100 Kilo :
Elektrointkuvier prompt eis Hamburg 96 .25 M , rig11>albütt ^nalumi -
nium . 9« bis 99 Prozent In Blöcken l70 RM .. . deSg ^ in Walz - oder
-Traktbarren 99 Prozent 174 NM . Reinnickel W bis 89 Pri >zenl SM RM . .
Antimon Regulus 5«—58 RM . i> citii ' I6er ( 1 ffifo f« n > 4 1 25—>8.25 RM .

London . 12 . Jan . iTraliibericht > Metalle . Schluft . K u i> s e r :
Tendenz unreaelmäbia : Standard v . Kasse 44 ' ii »—44^ , 3 Monate 44/ >«
bis 44Vi, Settl . Preis 44%. Elektrolut 47- 47W, best select.'d 46—4, ^ .
ftrong sheets 77. Elektrowirebars 47>4 . — 3 in n : Tendenz unreacl .
mäklg : Standard p. Kasse 114%—114% , 3 Monate 116- 116 %. Settl .
Preis 114% , Banka 119% . Straits 118Ä. - B l e I : Tendenz tetia :
ausländ , prompt 14 % . ents . Sichten 11% , s -ettl . Preis 14 %. — Z i n k .
Tendenz st .-tig : gewölml . prompt 18V». euNt . richten 18 %. « etil . Preis
13% . — Aluminium : Inland 85 . Ausland 8a. — ?> nt i mo n
Regulus Erzeug .-Preis 4tt- -i6 '4 » ines . 24^ - 44 -i Quecksilber 22%
Platin 6 % . Wolfrainerz 13 , Nickel Inland 17o. Nickel Ausland 175,
Weibblech 15% . Kuvserfulphat 21 —21^ . Eleveland Gubeifea Nr . 8 58&.

Schlachtvieh- und Nutzviehmärkte .
Karlsruhe , 12 . Jan . Vkbmattt . Es waren zugeführt und wurden

je 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 37 Ochsen a 1 50—54, a 2 48
bis 50, hl 47—48, b 2 45—47, c 43 —45 , d 42 —43 : 4L Bullen a 48—49 ,
b 45—46 . c 44—45, <1 42—44 : 86 Kühe a —, b 22—32, c 14—22 ; 152
ivörsen a 51—57, b 43—49 ; 65 Kälber a —, b 67—70, c 64— 6 . , d 60
iiß 64 , e 48—53; 1400 Schweine nicht notiert . Tendenz : Rinder
uud Schweine langsam . Ueberstand : Kälber geräumt

Karlsruhe . 12 . Jan . Sleiichgrokimartt . Der Sleilchgrohmarkt in der
^ leischgrobmarkthalle des Städt . Schlachthoses war beschickt mit : SS
Rindervierteln , 6 Kälbern . 2 Hammeln . PreUe für 1 Pfund in bs>-N-
nigen : Kuhfleisch 45—56 . Rindfleisch 90—94 .>arr « nsleilch 86—90. » alb -
fleisch 100- 110. Hammelfleisch 100- 102. Markt schleppend .

Mannheim . 12 . Jan . (Drahlbericht ) « ehmarkt . Es waren zunefuhU
iiiio wiiiteu je 5(i Kilo« ramm Lebendaewicht gehandelt : IM) Cchfen : « 52
bis 54 , a» 40- 43, b ' 42—45 . 157 Bullen : a 44—46 b 40—42 . c «8—40,
321 Kühe : a 18- 45 . b 84—38 . c 26—30 , d 16—20 . 356 Karlen ! a 58—56,
d 45— 17, c 42—44 , 652 Kälber : a 70—74 . » 64—68 . e 56—64 . d 4-8- 54.
5 Ziegen : 12—25 . &3 Schase : b 40 —45 . 3361 Schweine : g 57- 59 , b 5 . —»9 .
e 59—64 , d 59—61 , e 56- 58 . f 54—rA Sauen : 44—,">21 , Arbeitspferde
ie Stück 70«!— 1700. 85 Schlachtpferde ie Stück 40—150 RM . Tendenz -
Rrnder ruhig , l' eberi'tand . Kälber mittel , « chweine ruhig , Ueberstand .
SchlachtvierSe ruhig

Frankfurt . 12. Jan . IDrahtdericht ., Biedmarkt .
fahrt und wurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandell . ^
» 1 48- 51. a 2 43- 47 , b 1 40- 42 ; 131 Bullen a 47- o0 , b 1̂

Kiibe a 40—42 , b 36- >S9 , c 32—35, d 25—31 ; 480 Barsen f
bis 47. c 40—42 ; 547 Kälber a — b 68—71 , c 62—67, <1 % hW
Schafe a 1 48—50, a2 —, b 40—47 : 6 346 schweine a u
und d 54—58 , e 54—57 RM . Tendenz : Rinder und
gedrückt, grober Ueberstand - Kälber und « chafe rege , aue

Köln . 12 . Jan . iDrabtbericht . ) Biedmartt . 15s 59S
und wurden je 50 Kilogramm Lebendgewicht gebändelt : ,
al 51 —55. a 2 45—48, bl 46—50, b2 40- 44 ; 183 B ullc « ftJX
b 45- 48 ; 610 Kiibe a 45—50. b 40—44 c S4 - 38 . d S7- A . , M ,
a 50—53. b 14- 48 ; 5 Treffer ohne Notiz : 1011 Äalber ZM «
b 72—77, c 65—70, d 58—64 ; 102 « chafe al "1—54 , aä jij ; J
5 669 Schweine a - . b 57- 63 . c 57- 62, d 55- 60 , e \
Vis 54 RM . Tendenz : Rinder sehr schleppend , schwer« . »
iinverkäuflich : Kälber und SÄafe ruhiai « chwetue sehr ('
sichtlich Ueberstand .

Ausländische Getreide und Fette . ^
am . 12. Jan . iFunkspriich . ) Getreide -SchluSk» '

ii Klammern .) Weizen (in Hfl . p . 100 Ks -) : M ^
ärz 4 .70 (4 .<m *) , Mai 4.90 (4.87 ',M, Juli 5-05 V ' ..Januar 83%

'
(84 !i ), Mä «

Rotterdam
tagskurse in
14.47 '/- ) , März WWW W
Mais «in Hfl . p . Last 2000 Kg.)
Mai mi (86% ), Juli 87 187 % i- _ t (e,

Liverpool . 12. Jan - I,Funkspruch.) « etreide - Schlu «"
tagskurse in Klammern .) Weizen (ll»1 Ib .) : Tendenz jü K i

4 .8% (4 .3 % ) , Mai 4.3 % (4.3 % ) . Juli 4M (4 .oV8).
U>. ) : Tendenz . stetig (—) ,

4
. . . eis. Plate (480 lb . ) : Jaunar - ^ , aty

(- ) . Vebrnar - Mär -, 15 .3
'
(- ). M i b t »280 lb . ) : L . ver^ .

20 - 21 (20- 21 ) . London Weizenmehl 20—2o (20—25 ) .
[ j(

» .:
"" ^

Buenos Aires, 12 . Jan . ISiinksprnch . ' G,trei »e-Schl«^^ Ä d
in Klammern . ) Weizen : Sebruar 5.85."

. M ' U(5 .92 ),
(3 .95 ) ,
saat
März

ni 6 .21 (6 .86 ). — Mais : Januar 3.83
März 4.03 (4 .05 ) . — Hafer : Kebrnar 8 .4« (s -4' '

jO.' 6
: Tendenz stetig ( stetig) : Januar — i— ) , Kebruar
10.75 ( 10.60) .
sario . 12 . Jan .

k
kurse in Klammern . )
Januar 8 .80 «3.80j.

IFauksprnch . ) lSetreide - Schlufitlirlt -̂ y
Wetzen : Kebruar 5 .65 (•'>-? ,>40).
Leinsaat : Kebruar 10 .60 (!"'

pierpeio . ver 100 Kilo . Wetter : Allgemein schön . , trrt ,e <
SLimiivea 12. Jan . iKunkioruch > t»etreidr -S » l« s>kn j

kurse in Klannner » . ) Weizen : Tendenz lest istetigi . M ' r
Juli 58V. (57% ) . Oktober 59>4 (58 % ) , Ha '

(M,I . Roggen : Mai 82% (82' Ü .
27 ' ,»
( 101 ) .
(

f e t : Äta ! t .^>.1-1
. . Juli ?3%

- I , Juli 28 ' j. (28W, ) . Oktober (30V, ) . ÜeinI 8,^ ' "

^ uli 103 1102 % ). Manitobg - Weizen : vaco J < ^
5S' <«) , II 51 % (fiO' /s ) . in 47 ' /« (46% ),

Chicago . 12 . Jan . iKankwrnib I
in Kawniern . ) Weizen : senden , >
Mai % (83 ) : Mais : Tendenz I IM . » , . ~̂ itlfl % (Ä % ) . Haler : Tendenz fest (stetig ) , Marz 83% M ^ I, > ;
(3894 ) , R0 gaen : Tendenz fest ikaurn stetig) . ÄltaN) 4. f.M- (Alles in «kents ie BuIbel .I(42« V. lÄlles tn S .'nts ir "©iilbel .i | H9P

Chicago . 12 Jan . lirrinklpruch ) Kette Zchlnfi.
Klammern .) Schmalz : Tendenz willig iwillig ) Ianmar
857% (870 ) . Mai 870 (885) . Juli 882 ' ä. (807% ) , Speck loeo H (» ...fi' jf
Schmal » loeo 845 (s«o) . leichte Schwäne niedriaster Preis >»
Schweine höchster Preis 8»5 1810 ) schwere Schweine niF ^ ^ ,sA>? u I
(700) . schwere Schweine höchster Preis 765 1730 ) , SSw ™'S "

eago 75 000 (50 (1X11 Schaucniairfufir im Westen 177 000 . D- tiJl,(
l i" Ä

Newnork . 12. 7»« n . lÄttttf ' nrntft 1 SDetfe . Schlusi
Klammern ) Schmalz vrima Western l>oeo 820 (0351 . L£ l(Itö .
westi -rn 90fi—015 (020—030 ) . Talg , s-' i-zial ertra 4% (4'/4 >.
4 % (4 %) . Talg , in Times 4% (4 ' /a ) .

IftlWieder 7 Prozent BMW .- Dividendß ?

München . 12 . Jan . «Eigcnbericht .» Wie verlautet , ^
- ^ i( -' ,̂

rische » Motorenwerke A .G in München im abaelaW ^.pin« » «t
ein allgemci» bcsricdtgendes Ergebnis auszuweistN.
Geschält in der Kleinautoabieiluna unter der uiigüilstigcii ltJ U
kah- zeugindustrte , u leiden iotak teilwerse erhebliche MI
klinge » eintreten mutzten. Die Motoradabteilnng war ^
zuiriodenstelleni beschäftigt . Der ungenügende Auftragscin ^ . & !>
teiliina Kluginotoicu konnte durch das Auslandc -gesw „ {« tjf

'jti > I
werden . Die Äauidiiät der lÄesellschakt hat sich im abgei
heblich verbessert. BorauMchtlick dürste mit wieder
v i d e u d e »u rechnen sein. F i

Park - und Biiraerbräu R . -G .. Zw- ihrticken-PIrM - !' "/
fieim . ) Trovdem sich der Rohertraa eine Kleimaieit l
Mill . RM . ermätzigte . erzielte das Unternebmen , Iti
gerer Produktionskosten nach 212 548 (15« 037 ) «IM
ttyuintii .(lunw 'vivuiii wti ÄOii I- Ä ui " » " \ ~ l - V, n I
bescbloß . hieraus antraasaemäk wieder 8, ^ 10 ^ wiA r ü
aiis ; uichütte« u-rub nach entsprechender 3irweisuna «n " ijjitr10 JfiSf
iowie nach 123 000 f - ) RM . ausierotdentlichen Slbf « J

*Jn . ÄS

erhöhten Reingewinn von ^ 89 l22 ^231 657 ) RM . Die
■ HiahM | mm

' V
.ÄX

von
'

67 505 (53 432) RM .
" äüf neue Rechnung vor,uirä »kN- d<e Ä

Deutsche Werkstätten Heller»» . Es iit gel »»«
lichett Gläubiger für einen Hergleichsvorschlag
Winnen , sodasi aus di >
Vorschlag annehmen dürsteJiirf « . Die Gesellschaft wirb !>W
Zivangsvergleichs ihr Akticnkaviial von zur Zeit 1 * ^ «chiA .i '' ,M
iierabietzen und durch Ausgabe neuer Aktien vorauf j,^ K, \<. a
höhen. Dabei iit bereits in Aussicht genommen , Bä ?ii«tiW ?

r ungen neniiuszuaebenoe D>?«kj ^ [
iit Essen- Ruhr . (Berlin -' , » AH ».

■et , 1880/81 , das mit dcm
^

s '
Gläubiger für ihre Koröer

Rheinische Stahlwerke
Quartale des Geschäftsjahre ^
läuft , seien geoen das . BoriahrM WM . BP - - - erheblich «naiinstiger ftiei .̂ i^
müsse lt . . ,Berliner Börsenzeitung damit gerechnet . M ^
vorder von 6 aus 7.5 Prozent erhöhte Dividende n !® re ft.ll ®' '
werde . Die Entwicklung des k) >schästs in den . «[ ' Jy iBl
des Geschästsiahr s werde wesentlich davon beeintiu «
stärktet Bedarf im Hausbrandmaterial hervortrete .
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« rün » « iif.
« ruschwitz
Guanowcrst
« nndlach
Habttm . « .
Hailrth D.
Haqtd»
Hallt Misch.
Hamb. El .
Hammtrit »
» an» Masch .
Harxtntr
StI>wi«»I>.
Htm« .Htm.

10. 1. 12. 1.

| ? N °

s
®

«
8*

109 .5 109 -5
20 20
143 *» 143 *.
88 .5 fO .25
99 J6 .25
136 I 35
64 5 61JS
29 .6 29 .5

198 37
®

1012 j[L

75 .62 73 5
165 171

m
x"

78 .5 76

W 68

90 .12 ^ 12

10b 10$
126 12b
147 145

ÜÜ 25 L25
30 :25 30
101 -/. ioi '*

155 163 .5
50 50 .2S
39 -5 39 -d

flUriattw .
Knorr S . H.
auilm . St .
» olb fc Zch.
KoIm .Aourd.
Köln Rtutff .
KSlntr Sa »
lkilrt « tbr .
» irt «kl.
» rautz & So.
Sunzlrttbr .
« ßnytt « .
Vahmtytr
i!aur »l>ütte
Ltipz.NIt »tck
Lto» old ««r.
Llndt » (Fi«
Lindflröm
vinncl Sch .

I l' ingnttn .
. LUdtaschti»
; Ma «ir « »
1Manntiim .Zt.
I Manostld
1Maschb . lluk.

M .Buiiau .Zv.
Mai -Hüttt
M . W. Lind

• Sota »
m Zittau

Mtrk .Wollt
Mtlallgrs .
Mt, . .» ausfm
Mt ,

j Mia «
! Mioiosa
^Minimal
Mitttld . St .

! Mi, & « tu .
! Monrrralini
I Mo«. Trutz
! Sliilb . 89 .
; ?!»>ional .« ut
1Ntckatwkt.

10 : 1. 12. 1.
' ? . » 66
64 .12 53 .56 IM

60
_

LS 24
66 .25

48 .5 4ß .25
21 -25 31
Z6 5 76 5
71 70
73 42

Ü
3
25 3^75

lv .

20 .25 20 .25
87 84
66 87 66 .25
19 -

605

i »

4

j85
75 40

^25
- 46 .75

81 80
812 76 .75
113 113

93

SM. Sohl ,
Rote », et »

« ttingul
Tri «.
Wollt

Rrds . .Hchs.
cb . .« tdars
Lv . » ok»
dl «. Mt» » t
crtiifttin
Cfttetttt
SliSnU 8ff.
PliSnix Brl .
« inlsch
Pillltt Wkz.
Polyphon
Prtuhtnnt .
madtbtrgtkx» .
Rasqn .^ arb.
Rtichtldrii»
Rrichtll M.
Rhtinltl »r»
Rh . Braunk.

Elcttr »
Mclall
Möbtl
« lahl» .R . W. G.

Si
'̂

pre5g
dichter Dav.
Rirbeck .Mont .
Il .D.Riedel
No »»tt |>t .
niofcnilt.it .
« LlgtrSW.
Sachstnw.
Süchs . « u»

\ .. Wtliftuht
Zachllklirn

!Tal . Dalz
Salzdtlsurlh

!T»N!,trh .M.Laiotti
Zchkrin « ch.^Bchlt« tlbrii »

tt . j .
102 .5
57 .27
146

0

12.
102 .5
57 .5
146
60
&25
64 62
62
4012
124 .5
54 .37

135
136
115
145

44
^ 7

145 5

76
'

27 .25

126V.

72

600
46 25
7f 5

39 38 .75
124 .5 124 .5

194 »/. 191
93 92
83 80 .5
300 300
140 139

13 i
33 .5
64J37

40 .5
126
54 .5
48
135

136V.

ÜL
157
987

137
148 .5
W "

27 .25
66 .25
125
50

74 .5

630
47 .5

73 .5

Schot . Ctal)
Bchuittrt tl .
Schulthrih
Eitm . Gl
Sitm .HalSkc
Sinntr A. .S .
Siähx S «.
Stoib . Btnl
EtoSinrrf
Sltolf - S ».
Eil»». Am».
Süd ». Zuck.
SotnSia
I - ckC .
THSrl Ctf
Thür , « a«
lieft » Mit
Traniradl »
Tuch « ach.
Tvll fflöhn
>» tbr . Unqtr
Union cht«, .
Uli . TIthI
Varz . Pap .
Btr .vöhltrK .

chtm .Char.
Tt . Nicktl

42 5

_ lanzft.
. IVolhaiii »

Ault » .
. M . Hall
. Pinstl
„ Portland
» Schuhs.8 .
, Stahlw .

Zvpen
Bilt . Wtt.
Vogtl Ttl .
Vogli .Masch .
Boi, « Hüffn.
Wanvtrtt
Wals.Gtlscnl ,
Wtatli »
Wtsttrt « .

w . i . ii . 1,
120 117 .5
107 .5 106 *.
145 % 142 ' .

72 25 k 75

Iii
20 .5
128
241
10° . .
142 ' . 142V.
101 .5 99
121 119 ".
1C0 .5 100 .5
29 29 .5
32 .5 32

_
5

71 .75 71 .75
46 5 45 .75

103
47
Iii «;.
50

4i
fi_ .
161
19
116
238

zz
'

u

17 .5 16 .75
98 98
25 .25 25 .25
57 56 .25
125 125
49 .25 49
43 39 .25

148 147 5
31 31 .75
120 119
42 42
134 .5 133

wickln»
tSiftnti Vitt .
Willrntrwuh
Will . Tits

^ itz
'
Masch .

, 0. 1 . ii . f .
I ? :? ! t § "62

11 .5 Po
55

Statt . Btr . 39 .5 37 .75
Atllft.W»ldh . 90 89 .75

re ^ ehernn
^

n
2i

m
u« «ch.JR.Stnt .

AI>»u»-S «.
» ftt . « Dg.
Lripz.sfrurr
Magdtd . ff .
Monnh . Str .
Rordfttrn
Thnrin «. « .

Lölon '.al -Wiert «

Dt. .Oß»srtk«
Rru .Suint »
Otavi
Schantung

i tin . »i».

10. 1 . 12. Ii -
55 54
205 2C0
38 30 .5
75 71

« . •« .r.Bnt .
» lli .D.Lolalb
D.Rtich»».« ».
Hamb.Paltl
dlo .Hochbahn
Hamburg . SÜ
Hanf« Tampi
Ror »».Ll„ d
Ctooi Mintn
« ag .D.Crtdit
81. f. Brau
8anK .8 «ntv.
8 «.H, .Wtchs .
8 ««.8ntintL
Btti .Hdlogrs.
Uommttjlionf
Darm ». Bant
TD -Bau «
Drt »dn .B«ul
« .S .U.
« llg .El .Stf .
Bah .Molorcn
» tnibtr «
Bttgm . El .
Btrl . Mofch .
BubtruSEif .
llharl .Wostct
Comp.Hifpan
Coulikoutch

Berliner
10. 1 . 12. 1.

twn ?
"

15 .5

Termin - Schliißkurse

58 .75

133V.
>7'£

t :!
5

66 .12
127

*
.

P
30 .5

tu

120 .5 119 .5
109 ' . 109v .
143 142
109V. 109
102 109 V.
51 75 50
90 .12 89

&76 ^ 5
- 98

29 .25
44

78 .5 77
258 2 57
111 .5 106 " .

30 .5

2 «
ffti

l,lml . .8tn ,
Dt.Conti .Ga«
Xt.dt »«!
Dt. Lliiolw »t
D »» am .Äobtl
« l . tiitlttun «
lkl . Licht. tkraft

arbtninvuft .
ldm . Pap .

fftlttn .Sulllt
Stlft >ik.8tr «
« tf .f.t .Nnttt .
« oldfchnilvt
Hamb.Sl .wkt
H«r»tn .8trg .
Hotsch Stahl
Holzman»
Holtlüttr .
Zlft Bergbau
» ali « fchtr »l.
iiarftadt
Klöllutrwtrtt
Kiln .Rtutfft .
M«nnt »m«n»
M»n«I. 8tr «
Masch . .» ««
Mttallgtf .
MI««
Mitttlftahl
Monttratln

10. 1 .
25
zZ

' "

93 .37

88 .75
99
124

90 .5

12. 1 .
21 .12
99 62
57 .5
98

_
89 .62
97

IV.
.5

161 .5
127
n
65 .37

33 .5
29 .75
67 .5

40775

76 .62
69 .25
35
104
72 .25
60 .5
69
95
161
1261 .
66 .5
53
67 .25

33 .12
29 .62
67 .5

9175
40 .5

Skordd .wolle
Rr »s. .H«chs.
cbtrbldarf
Obtrschl.» «»
Lrcnftcil,
Lftwtrft
Phönix Btt >
Polyphon

; Rhrw .Srau »
»lo . « ltttr »
Rhtinftahl
RWE.
KltbtckMont.
Rüigtrdwtt .
Salzdetfurth
Schl.Vl.N
dt ». Poriland
Schub. -Salzt »
Schucktrt El.
Schulthtitz
Sitm . .HalSlt
StShr
Sdtiiil »
Thür . Ga»
Ltonh .Tlttz
TranSradi «
ivtr .Stahiwlt
Wtftertgrlu
Ztl . «.Wald».

1« . 1 . 12. 1 .,
39 .5 39 .87

64 .75
46

55725
138 .5
146 .5

65 .87
126

43
~

194
98

119 V.

lSIv .

m
238 .5
142 .5
100 .5

32
>4 .12

25

137
145
1121 «
64 .371
125 *;J
72 .75i
42
190 .5
97 .25!
83 _118 .61
106V«
144
142V«
i 8 .5
238
143
99

56 .75 56 .25
133 " . 133 .51
90 .37 90 .7»

Sirfchb. S».

. et .

Sohenlohtol.tni . PH .
Horchwtt.
Hole !betr .

127
° ^34 M « pitgel

Ua .
^ 9.5 Dt. Stein, «.
lvS .5 Dt.Teltphou

lOs, 141 5 Dt. Ton
* 108v » ! 8Z«lIt
. l?7 - Dl. Vifenh. 27 «.

i 175 v/ -5 Tortm « tlien 167ll0 '. W .. vnlon 178UU l» ».Schnell», . 33

15 Ol 7R Hol97 7S C .M .Huttch .
7R l' or. Hutfch .
59 25 ~" ' f « " »b.

_ Wo. « enu»
KO ^ n«n «ritb .
67 .25

- 4 .7!' ?lüdtl
27 ." 5 35 .62 Aunghan »

167 .5 !>kalila Por ».
178 Ka » Ehtmit
Zl .f

'

76
62
115

II

1.5 '« «Ii « fchl. 1

j& P

r - «s*
16 1587

^
4 .87 ^ .87

' . 105 %.
80 25 80 .25

_
0 53 .75

- 116

Ii :? ! II «
58 .75 56
41: 25 68 .5

5

10 .6 II S
97 .25 | 4
45 4»
65 .5 65
163 161 ' .
96 94

8 .25 §
28 .25 27
97 97
32 .37 30
25 .12 25 .5
106 .5 106

Frankfurter Börse

92
85

_

ii s
62

4 .55

162

125

Dentgcbe Staatspap .
12. 1 .

Tl . Werth .
6% DttichtianL
Schahan« . 23
8a ». S >«alS»«l.
6W0 Heff. 1
« Itbtfil, mit « H.
Rtudtfitz ohnt ,,
4^ Sah . « bl . » .
4% Schuygtd . 14

Dt Stadtanleihen
6% Btrl . 24 68
6% Tarmft . 26 81
1% Drt»d.Sl .« .2> 77
J% SiKtilf . 26 80
Hcidelb«. Stadl « .26 77 .5
fi Lu» wl ««h . « «.« .26 87 .5

Main , « .« .25 80 25
10% Mannh .G.« .S -
8% Monnh . St .« . 26 88
6"» Mannh . « .« . 27 75
8% Pfor,h . 26 85
8% Pirniairn « 26 79 .5

8achwertanleihen
(ohne Zins )

6 vad . Hol» 24 16 .05
^ Badcni» . St.
5 VIan »b«itfbl . « Ol» 2 .18
Ii Wtodfi. Mannh . 2; -
C «Jtff . Kol» «. « 0||8 6 .6

12. 1 .
6 Ma «n».« t .» ohl .A 13 .55
5 Sfälj . Hy ». 8t . 24 2 .3
S « h. Hyp. 24 2 .5
•> « ilchf. « oggtn S 8 .15
b Sudd . Keflw . Bant 2 .12

pkanddrlek «
8Pf »l, .HP>. « . 2- / > 98 .^

99 2̂5
Rh . Hyp . « t . 24—25
Rh . Hy . » 011I5—8
»lo, c >3t—34
4H Slnntol. I
4H « naiol . II .
3 Salonigut M.
» Tthuunl .

Bank -Aktlto

11 .06
5 .12

« »ca
Bad . San !
Bt . t . Brau
B»y. B . -S .

Wür .,bur «
Bay . Hvp .W.
Berl .Hdlsgef.
Tanalbt .
Dt -Ti -Vant
Treüdn .BI.
ffraulf .Bl .

98 .5
134
97

143
109 .5
109 .5
93

97 .75
i3r

ffr.H»p.8t . 147
Fr .PI ».« r .8 . 147

96

m

141 %
108
108
92
146
146

10. 1 . 12. 1 .
Ct ». Credit 27 .4 27 .4
Pfäl, .Hyp.vt 126 .5 126 ' /,
AeichSbant 236V. 235
Rh . Hy». 134 139
Sudd .Bob.rr 139 139
weftb . 88 87
Wiener m ». 9 .62 9 .62
Wtb. Rbl. 135 135

Transportanstaltcil
Bad . Lot»lb .
7Reich »b.B, . 85 .25 86 .12
Hapa« 59 .25 56 . ,5
ii?tidti «.Str . 135 -
Noy» 5876 67

Industrie -Aktien
Löwtnbr .M . 17g —
Brau .Pforzh . 95
„ SchlvStorä 118

126
90 .5

w

Eichb .Wtrgtr
« .E .S .SI .
Vad. Masch .

Turiach
Dayr .Spicg.
« rrgm . Eltl .
Bttm .Btfgh . —
BlownBootri 78
Vllrit .Erl «ng —
Ccm . Hcidelb. 70
DalmlerBen , —
Dt . IrtOül 57
.. S .S . Sch .
m Bcdag

107&
w

n

68
_

55775
128 5 124
130 130

Tyterh .Wl» .
El .Vicht li .Jtf .
El . Liefet.
Em«»
En, . .Union
Eßl . Mafch.
Elll . Spinn .
?>.« .ff »rben
ffeinm. Jett
fftlltn « uill.
ff rlf . G«»

Hof
Masch .

Stiling u. II»
Woldfchm .
Grihner
Grün 11. Bilf.
Haftnm . fftf.
Haid U. Rtu
Hammtrfta
Hanfw.ffüjs.
HesserMalch .
Hil ». « enial.
Hirsch « ups .
Hoch u . litt
Hol,m«»n
Ana»
Aungh.Stbr .
.«tg .Saiftr »
itltinSchanz
Snorr S . H.

>* « &1 Sol » J

10. 1 . 12. 1 .

9
^

75 96
~

< ii
110 HO
123 ' !. 121V.
48 48

118 118

Ü
165 165

zz
° zz

°

ii ? tü 2

80 .5 so .eo
114 114
62 .5

?8
308

m

62 fO
68 25

7312
103

tob 10 . Janaar
10. 1 . 12. 1 .

41 42
70 70

Aoiif.vt «»»
» rauh & « 0.
Lahmeyt«
Vtchwtttt
Vudw.Wal»
Maintr .
MelaU«.
Met .jlnodt
Mt ,
Miag
Mol . Tarmft .
Deutzmotor
cberursrl
« eckarni.Efil.
tell .Eistub .
Pf . NAH. St.
Rein .Sebh .
EH.EI.Borz.
Zli.E.Mm.
R »»er « ebr.
Rlitgerow .
Schlint Co .
Schnell , ffr .
SchriftStem »

Schuckrrt !».
Schuh Bern .
Seil Wo!ff
Siem .Halste
Sinalco
Slidd . Aucker
Thür . Lief .
Trü .Besigh .
« er.E».» N.

7? 5 73
70 b 70.50
bb 6b
6/

-
3fl

~

47 .5 47
113 113

9 .5 9
70
78

10«". 112' '<
«J .b 81 60
4J 42
98
19 19 ■
RS 5 84 .50

r »

- 141V«
126''« 126
61 .5 63.75
6? 63

% rat .
• ercl .
10. 1. 12. t ,

Btt .D. ctls . 71 71
» tt . ffaft _ ll
Voigt Hüffn. — —
!i»0ll0hm ZO —
Waytz ^ ffetyt . 39 .6 39,12
Wolff W. Pf . ^ - - l
Württ . El . 89 . -
Z. ll<I.?!fchaII . 69 6 63
Mo.TOtincl 74 74
Zellft .Waldh. 88 .5 90

M011 tan -Aktien
Eschw .Vtr » 19 / 197
»itiktulirch. 79
^ ar»tn » 74
Zlft Dl. « .
^ aliÄfchttil .
Soll Welker .
ManncSm.
ManSftldt ,
Phönix
:>ihciiitlal|l
Salz Heilbr.
Tcllu» Berg
18 Slahlw .

127
133
59

195

58

71 .75

125
131
69 .751
31 .12
55
69.50
193
60
16

Versioheranßs Aktion
« llian >i>erf . 160 .5 161
ffmntf . tlll«. —
ffcmiloni« — —
FN.Rüllvers. - -
ivtonll .Situt 105 105
^ r«nt .3lMer - —
M«nuh .8erf . 26 25

s
Portgesellschaft m . b . H .

° hSen « Abtej | ung

JjjjjjUrlK
H0I2

2ü
D1 ' ' 1 gste n Preisen .

, ! e
iniiati

Die besten

Mäuse -

und Ratten - Vertil -
fiuni ^t Mittel erhält
man in Packungen
von 50 Pf (f . an bei
il . altbewährten

Spezialfirma

Anton Springer
EttlingerstrnBe 51.

Tel . 2340. sowie tm
baden : Erbprinzen -

HtrnBe 10.

S ,

an Prival «

Feklheringe
ca . SO

'
Tal, -

tin Ä - last taMkt «
toiim, ^ ca - W Gabel .

1 Tok mll

C'clifirh 1 Tote
» c« 4 « e ZUeS jufnm
fenh / ? ■* • Franrozn .
N,

° '
.

1Je ntra .

® ri ^ mni (jjiäg e

ha wm "
Iftiernorltn .

_L2^ bn * e Presse, .

Schneiderin
mit Prüf ., nimmt noch
Rund , an in u . auß .
dcin Hau » . Massen -
koslliin« »r>crd . villigst
angcfcrt . LiS ' I Hofcrcr
Auyartcustr . 37, IV .

<7ü« .' 11154)

Kaufmann
mit Kenntn . t . Steno '
graph !« und Schrcilmi .
findet sofort Vertrau
cnsftcllun » in reellem
Undcrnelnnen bei einer
Interessen Sinl . v . 34JOU
bis 5000 . H. Anftevot «
mit Lebenslauf unter
H . X .121N an d . Bad .
Pressi ivil . Hauptvofl .

Achtung !
Wer besucht die

Bitclcreien
bi«r » nd Umsebnn « ?
L . Artikel kann mit -
genommen werden .

Angebote uttt . P «73«
an die Vad . Presse .

Lkwagenlührer
oder Bcisavrcr mit
einer klein . Interessen
einlaae sllr Tauer
stellung gelucbl , Off . u .
DZ154 an Bad , Presse .

^ «
Itaarf

^
durch

^
« ■ berief

Zeitung

' < : z

Reisenden
für Werbung von
Stvonnenlen auf neue
BcrsilverungS . Aeitslvr .
fiir Slidbad . u . Rbcin -
land sos. gesucht . Mel -
düng erbet , im Kaffee
WIM Kalserstr . 25,
Mittwoch v . 9—11 U

Tüchtige Anzeigen -̂ Vertreter
die Erfolge nachweisen können , fllr eine erft »
klassige Zeitschrift gesucht . ES kommen nur
au * eiiigesührte Herren in Frage , die in der
Lage sind , nennenswerte Umsätze »u erzielen .
Gute Verdiciistmöalichkeit geboten . Angebote
mit Referenzen erbeten an lA 433« )

Bausparkasse Weitmar ? H .«® .,
flöln , Schwertvos .

Suche tüchtiges , jung .

Mädchen
alS Ttütze mit HanS -
HalktmgSschulauSvi ^bg .

Offerten m . LebenSl .
und Zeugnissen unter
Nr . 760« an die Ba -
dische Presse .

Sie kennen doch

unser Oel ?

Unser Tafel - Oel ist geschmack - u . geruchlos !

Das kostet M

jetzt nur noch

'
| 2 Liier

In Nein . mod . H« rr -
schastSbauShalt Wird
tüchtiges
Älleinmädchen
oder bessere kinderliebe

Stühe
die KNche u . Haushalt
gründlicv versteht , gc -
sucht. Putz - u . Wasch-
srau . Tauerstellung .
Ano « b . unt . H .R .ISAÄ

an die Babische Press -
Filiale Hauptpost .

Gut rmpsohl . selbstst.

Mädchen
nicht unter 20 Mahre ,
fllr bcrrf <6aftl . Haus¬
halt aus 1 . Februar
gesucht . Kochkennlinsse
erforderlich . Borflella .
bis 10 Ubr vormitt .
u . nachnt . von l —111.

Teabrikant
Eugen Nee »,

vorhol,strafte 2.
Telefon 2M°>6 . (Tlitt )

Bruchlebkuchen
Lebkuchen

, . Pfund 50 &

. 10 Stück 25 «̂

Arbeitslose
Damen « . Herren sin -
l>en hoben Verdienst n .
dauernde Beschüsti -
guna . vinarbeit . nicht
erforderlich . Meldezeit
Dienstag vorm . 10—12
u . nachm , 2—5 Ubr .
Winirrstrafte 4, IV .

(aasniTO )

Geschäfts -
Führerin

(Qt ein KiftunflSfähta .
Jchubwarendelailgesch .
gesucht . Braucbekundtq «
Damen , die Shnl . Stel¬
lungen bekleidet '.' n u .
die in der stnd ,
einige tausend Mark
Kaution zu stellen ,
wollen aussührl . Os-
scrt . u . Nr . M «71a an
die B^ d . Presse einr .

Ksbsiisu Pfund 25 -7
Schellfisch Pfund 25 -?

Hasen -Rücken \ fri8Ch Pfund 1 .20
Hasen -Schtegel Pfund 1 . 20

Leberwurst im «>»« Pfund 80 Jf
Rotwurst im KInz Pfund 80 -V

Junges , nette »
MädÄien

zu 2 Kind , nachmittags
gesucht . l

Israit Tr . Walter ,
« arlstr - sie 8r>.

Einer unserer LleSeranten stellte
uns eine zum Teil leicht ancetriibte
Reise -KollektionDamenwäsche
mlfi33 1 3 ° o Rabatt
zur Verfügung , die wir mit glei¬
cher Preis -Ermäfligung unseren
Kunden überlassen . — Rasches Zu¬
greifen ist geboten , unverbindlich .

Besichtigung gerne gestattet

finoMeaec ISsMiaUff )
qm leg . v . 50 . S an . Marli » . Werder » !. «Z. H.

» iellengesucne

Bücklinge '<■»cd Reräuchert . . Pfund 35 <̂

Ostender Sprotten ,r"ch ^ ^u
u
c
nd 40 /

1 Ptund-Kiste netto 58 ;/?

sJ 1 MBa M »
EESnU iftwvKiy

Mt . Mädchen
fllr vormittags auf
15 . Januar gesucht .

Slnacbotc unt . R7S14
mt die Bad . Presse .

400 .- mk . monatlich
verdienen Personen icö , Standes dch .
Uebcrnabme unserer hiesigen Bezirks -

Geschäf &ssteHe
Gutbeleum . Interessenten , die über
4 —60H Mk Bargeld sofort verfügen
( Kavital -AuSw . erfotd . l titelten sich v.
Erflcutiiafor Borosch , Hot . Rotes Hans .
Waldstr . S. am Mittwoch , 14 . Januar ,
von 10—l Uhr und 3—7 Ubr . <A 4292

SljMes . triiiiaittmd . ZrliiiNii
f. Verkauf it . Servieren für eine hiesige feine
Konditorei mit Tageskafsee für sofort gesucht .
Offert , in . Angabe des Aller, ?, feitft . Stetig ,
find unt . 283147 an die Bad . Presse zt>' richten .

(Mut eingesvielle

3mi -Siioelle
(3 Mann ) , flicht von
kfrt bis Fastnacht En -
« nitcment . Znschr . an
W . Senger , Karlsruhe ,
G ^llertstr . 34 , ( SH221 »

Tüdnlger

Friseur -
Gehilfe

Bubikopf , m . g . Nm -
»raitgSfonnen . wünscht
sich $u verändern .

Angeben . H .N .1N1Z
an die Badiseve Presse
Filiale Hauptpost .

Junge Mädchen
von Kunstmaler als

AKtnuAll gOcht
Vorstellen nur vor

mittags 10—1 Uhr .
.« s m p e r>

« lofeslrak « V *

Für sof . ges. z . AuZh .

Putzfrau
sstr vormitt . Vorzust .
Lelbnizstr . 2 b . Frau
Tchaplag . In h . Nähe
Wohnende werden be-
vorzogt . *

Weiblich
NetteS . tüchtig « ?

Servierfräulein
21 I . alt . sucht Stell « .
Angeb . unt . H . O 12Ai4
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Scfinleln
32 I fncht S ' eltnn «
Im HauSh . bei eins .
Dame od . Herrn bei
gut . Beda ndl . K arlSr .

d . Umgeh . Angeb tt .
a . b. Bad . Pr .

Die Steilen¬
suchenden
bitten wir dringend ihren Bewer¬
bungen keine Oriemjil Zenenisse .
sondt rn nur Zeuenisabsrhriften
usw tnizuflieen In manchen

; Fällen sind uns« die Auftrncei -ber
von Chiffre - Anzeieen unbekannt
»o daß wir darin zur Wieder -
erlangunir verlorener Unteriaeen
nichts tun kiinnen

Zeuun 'a - und Shnliehe Abschrif¬
ten . Lichtbilder IIS« müssen
stets auf der Rückseite die voll -
Ktandi «e Adresse des Bewerbers
tragen Ferner ist darauf zu
arhien daß auch in den Bewer
bunttsschreiben selbst die zenaue
Adresse u die Chiffre atiz trehen
wird Nur be > Beai -htuns dieser
Anreiriini könn n die Stellen -
«uohenden auf Rücksendung ihres
Eigentum » rechnen

fä & exduAtfi ' ltäwgf
'u -



Seit « 8 . Nr . 19 . Badische Presse / Morgen -Ausgabe Dttustag , de » 13 .

Eintritt nur 60 Pfennig

fioiii ) fiaiur - u. liunsipräparate [
ununterbrochen geöifnet von
morgens 10 bis abends 9 Uhr

Hygie na - Ausstellung

MENSCH
Ab 14. Januar von seiner Entstehung bis zum Tode Nur kurze Zeit

j lieber 1000 schau
Karlsruhe , Haus Köcü | |p

Ritterstrasse 3

Hiermit erfüllen wir Sie trau¬
rige Pflicht , unsere Mitglieder
von dem Ableben unseres Mit¬
gliedes

Herrn Handelsvertreter

Karl Dick
in Kenntnis in setzen .

Beerdigung findet Dienstag
nachmittag 3 Uhr statt .

Um zahlreiche Beteiligung
wird giebeten . (7185)

verein der Handelsosrtreier
rur Kcrisrune u . umgeoung , e . u .

Der Vorstand .

Zu vermieten

.ttlamircrtvtsttafie 26,
sind t neue

Auto -Garagen
sowie eine 1—3 Zim ,
Wohng . sos . od . später
zu vermieten . Zu erfr .
von 2— 4 Uhr vct

Tiiuwalter .
Roonstrafte 7. ( . ISS)

Großer Laden
mit 2 Zimmer Woh¬
nung u . Mansarde , f
jedes Geichast ßcelfln .
Ecke (Sulinger . und
Wtnterftrafjc , hier , tu -
sott zu vermieten
Elagenbeizg . tt « tnflc .
riebt Bad vorhanden .
Näheres : Tele ». S7KI .

(2530 )
B— — —

Parterre gel . möbl .
Büro

el . Licht , sep . Eing . ,
Erfrag . Blnmcnstr . 11 .
2. Stock .

Lager -Unter¬
stellräume

für Möbel , Stückgut ,
helle trockene Räume ,
auch Keller , aus kurze
oder längere Ze :t . bil¬
lig zn vermieten . An¬
fragen an : (3ÖS7 )

Zwröder p Co .,
Adlerftr . 32 . Tel . IN I ».

HirsltMrafte 56 , III .
7 Zim .-WlHinung
mit Baderaum . Ve¬
randa . el . Licht , per
1. April zu vermieten ,
monat -l . 140 M . Näh .
daselbst im 2 . Stock .

Wendlslrade 9
Vt .. auf 1. April 1931

7 M .-Mhnung
mit Aentralbzg . , evtl .
m . Garage , in nächster
Nähe zu verm . (FHI ^ l
Näh , daselbst 2 . Stock.
Blumenstrafte 2, 1. St .

5 Zimmer
Bad , Mädchenzimmer
u . 2 Keller . 1 Tr . h ..
an ruh . Mieter auf 1
April zu vermiet . *

an Villa . Lahnhvfn .,
ist eine

4 Zimmerwohuung
in. Zub .. einger . Bad ,
Zentralhctz . . Warm -
wasserbcreitg . , evtl . m .
Garage a . 1. April zu
»ermiete » . Näh . Südl .
Vildavromeuadc S. II .

Zimmer , leer o . möbl .,
el . L . . an sol . Mieterin
zu vermiet . (FW11162
Niivvu r reist tJSJl 1.4 .
Gut möbl . Ichöu. Zim .
mit 2 Bett . , sep .. sos.
zn vermiet . (32811161
Schönens,ras, ? 69, rart .

Kautstr . lv , am Karls -
platz , ist im L. Stock
eine schöne
4 Zim .-Wollnnng
mit Etageu -Heiz . und
reicht . Zubch . per 1.
April zu verm . Näh .
Hirfchstr . 115, 8. St .

Mut möbl . Zimmer
el . L . . beizb ., bill . zu
vm . Wi » terstr .2ftd . ll .l .

( FW 11 .160,
Möbl . Zimmer

1 od. 2 Bett ., el . L. * .
Pens . sof . bikl . , u vm .
Ettlingerstr . 2l . pari .

( FW11171 )

Sonnige
4 Zimmerwohu » « «.

4. St . . in rub . HauS ,
Weststadt , ni . Etagen -
neizung , Warmwasser -
bcrcitung sosort oder
später , . vermiet . Näh .
Südl . Hildavrom . S.

Schöne
4 Zlm .-Wlihnung
mit Zubebör , (5. St .)
in der Rüppurrdrstr . ,
auf 1 . Avril an kleine ,
ruh . Beaniteufarn . zu
verm . Angeb . u . Nr .
SZI25 au d . Bad . Pr .

Miililburger lor
schön möbl . Zimm .. el .
L . , xn verm . (FH2D9 )
Westeubstr . 63 , IV . , r .
Leeres Zimmer , auch
jlochgel .. zu vermiet .
Akademiestr . _11 _ 2. St .
Ein Zimmer m. -2 B . ,
evtl . 1 Bett . w. Kla -
vierbcuutzg ., sofort zu
vermieten . *
Gg .- Friedrichstr . 20 , p .
Möbl . Zimmer . Ztrhz .
Bad . für 85Ji . zu vin .

Am Stadigarteu 9 ,
( Metzgerei ).

Groß ., geräum ., leer .
Zimmer , mit el . Licht
u . Heiz ., auf sofort od .
spät , zu verm . (Nähe
Mühlbnrger Tor ) . An -
geböte unt . Nr . iRiWIil
an die Badische Presse .

Gut möbl . Zimmer
mit el . Licht , sof . od .
später zu vermieten .
Borkskasie 25 , IV .. 1.

($t&27)
Möbl . Zimmer
mit sep . Eing . u . el .
Licht , auf 1. Febr . bil¬
lig zu verm . Ludw ..
Wilhelmstr . 21 . III . *

Möbl . Part . Ztmmrr
sep. Eing . . zu verm . *
Serrenstrafte 60 , Part .

MSt >(. Zimmer
zu verniet . el . Licht ,
lxizbar , separat . *

Adlerstc ahr 28 , vart .

GntMl . 3iinmer
per sofort zu veruilst .
Preis SO Mk . Zu er -
fragen bei Reis . Au -
gartenstr . 25, Südstadt
(Ba lmhossnähe ) . (71 S2

Gut möbl . Rtminer
zu vermieten . (FH2S7 )
Akademiestr . 46. 1 Tr .

2 Zimmer -
Wohnung

wird von iüivg . linder -
las . EbePaar gesucht .
Pünktliche Zahler .

Ange . u . H .M .1W1S
an die Badische Presse
Filiale Hauptpost .

Bernsstat .. kinderlos .
Ehevaar sucht

z Zlni . n . fiüöiE
sofort oder 1 . April .
Cffert . it . Nr . C3141
an die Rad . Presse .

Zimmer
Näve E>afa Bauer s .

I« . Ebep . z . 15. Jan .
möbl. Zimmer
z B . . Kochgel ., mögl . !
separat . Anaeb . unier
A « .2IM -A4W1 an diel
Badileve Pre sse . |
Möbl . Zimmer in . sev . !
Eilig . , mögl . östl . Kai - m
ierftt ., Zähringerstraß, : !
oder Waldhornstr . . per
sosort gewckt . Aua . in .
Preisangabe u . M » >»7 '
an d . Badische Presse . !

Prämiiert auf de« ftB'ff ., «»*
Nat . -Aeritc - Konarcsi in K>ie «

bis 12. April 198"
ohne Operation , ohne ^ cr.1' T,Ru?' :
ohne Schmerzen , ohne Etn 'pn »

auf mechanischem 23( 8

Deutsches Reick «potent

Alle werden bestätigen:

Zufatzpatent 445 »f a
CH«tt . Rundes -Patent l "5 ' '

Niederlassungen : „
Santa , am 5 ~titiiwrStaa . _^ (

,j, t̂ t!'\ ,
tinnr . © ußnfiofäPoiel (« ? . I

Brnchsai . am Freitag . den '
.

Snttenstr . 81. b. SKini « - Fl
Karlsruhe am SainStaa . oe » j

nuar . Karlstrafte 132« -. . - 1«. 1
Vffrnbura . am Montag . „

nuar . Friedein -r . 6 , b . f
ffitetbwrg , am Dienstag , den H»

nuar . f^riedricksir . gü. 1: ' ji . '
Waldsbut . am i>» ittwoch . » en ^

nuar . Birnarckstr . II .
Konstanz , am ? vu » er ?w ». " . . .

nuar . Sofbalde 11. b . Gr '-e«" '

von 9 bis g Uhr . (i/
Zeugnis : 3 « I« > !

schiveren linfsfeiliaen Leistent ' «
mir Herr Danzeisen mit H' for
tenten vollkommen i . nb für w
wonfiasiftig beseitigte .

Marti «
Allerheiligen . . b . W f

Leuanis : Da mein
mal nufeloJ operiertet
fl. Mär , 1927 biß 1 . Mai M ZS'
kommen geheilt ist . spreche •™
meinen herzlichsten Dank

Achtungsvoll : Äl - 'S
Jengnis durch dag Buraer «

Garsten beglanbig «. ^
Verlangen Sie Prospekt SA « 5
velte » Rückporto ! Ich
meine Patente und bitte .
tige Nachahmungen »uru »

E. Danzeisen ,
Sgetterslrahe

Amtliche Anzeifl611.

Mahnung
verfallen « Kirchensteuern

Tagen »u bezahlen . r(,
Karlsrnbe , den 9. Januar y

-MZreiwllllse BerfteK ?

; Himmels Rachflg . ,
: ZUiimevitraiir ZI ,
I Telephon 1919. *

OB

Darlehen
zu 57o

? abre »zins erhalten
SHtamte mit > ^ eftauge
stellte bei Abschlub v .
LebenSvers . v . Selbst -
piber . Monatl . Nateiil -
Rückzahlung . Zulchrif -
teN unler Nr . SNILi!
on die B >td . Presse .

?^ r leiht lemand in
bedrängter Lage

4—3000 dl
geg . mäfe. ZiuSf . , (Kfl
1 . Hvp . a . Grundsl .
Singeb . ii . Nr . Tt Wm
an die Bad . Presse .

Wo kann junges
>Mädchen erwaz

SchreibmMinezi-
schreiben lernen?

Angebote mit PrejS
angave u . HW I2W7
au die Badische Presse
A . ?!al « Haupwos «.

Laden
(Büro ) , mit Nebe «'
Limmer . Bahnhofstraße
Slr . :« !. sos . od . später
zu vermieten . (71S8)
Näb . « lauprech 'str ZK
Bllro . od . Teles . 1815

Verloren

Zwei »ur Ausübung
der iirUl . zahnärjtl .
oder NaturheilpraxiS
qceigiicte Räunic zu
veruiieku . An ' eb . u .
» . A 123tKI an die Bad .
Presse tfil . Hauptpost .

Schön «

4 Zlm . - WoljNUNll
mit reichlich . Zubehör ,
billig zu verm . (7184)
Kronenstr . 37/39 . 1 Tr .

Schöne »er . 4 Zimm -
Wvlniung m . Maus .,
sreie Lage , aus 1. Apr .
zu verm . Nüppurrer -
strafte 61', Näb . 11 ., r .

(» 3811155 )

Slmnks -Mnff
verloren .

Abzugeben gegen Be -
wbnung <̂ eripa >t>. Am
SlaÄgarien 1. (7147)

Schon « Laden
mit S Nebenräumen aus sofort zu ver -
mieten . »tarl -Hofsmannsir i . Näheres :

Baugeschiilt Wilb . Stober .
Nüvvurrerstrahe Nr . 18 — Teleph . 87

Zur Anlage und
htsehaffung < on :
Huontheken
und Ablösung von

Au weriunqs-
Hy - otheken
empfiehlt m'ch

Aug . Schmitt
FiypotJul'engesch .

Ka rittruhe
I1ir8chstraße 43

Tel 2117 Gegr. 1879

BKS
SIMM 47. 6 MIM

Bäk », Zub .. im 3 . oder N. Stock zu vermieten .
Näheres Stb . oder Vorderhaus .

Wolinunkstllnslti !
Mannheim -Karlsruhe
Suche 3 Zimmer und
Sliiift? in » arlornhe ,
evtl . Tanich in Mann -
beim i Zim . n . JJiirfic.
Ängeb . m . Preis unt .
R3 <.):> a . d. iiiut . Pr .

Altwohnung
| Wer besorgt mir geg .

5t) Mark Pergüluiig
ein « Dreizimmrrwoi, .

i lumfl , 2 . . 3 . od . 4 . St .
I (Cftftnbt ) V 2 Z .- W ° b-
j uiiug kauu an ® in

Tausch gegeben >»erd .
Angeb . ni . Prei -Z u .

F .W . I1I5I an die « ad .
! Presse Ö :t . Werderpl .

FeSs -Mäntei I
Füclise s

und Frauenkragen
besonders echt Skunks

staunend billig !
Nur Zirkel 32 .

K«itenabk . der Bad. Beamtcnbank , I

6 m 2 fem Idiönc
Butotaume

mit Zubehör , im I . u . [ I . Oberg . Erb¬
prinz «nstratze 31 . mit .'lentralbeizung ,
jitfamm . od . gepennt , sosort zu vermiet .
Älangeschäst Wilhelm T t o b e r ,
Niivvltrrerürahe 13 . Tel . 87 . (7771 )

Bahnbosnähe
velle . geräumige , mod . j
eingerichtete

mit Zubehör , an ruh .,
solventen Mieter

per 1 . April 1331
?u vermieten . Näher . :
>iar ! Neinmutb . Wel -
sei,strafte tj. IV . , ISrfe
jüflr tta * " T' tt . von
H2 bis Uhr . *

3 Zim .-Wohnung
mit Bad . Mansarde u .
sonstigem Zubehör , in
BahuboiSnähe zu ver -
mieten . NävereS :
Ervprinzen strafte Nr . 9
«Büro ) .

3 Zjni .-Mlinunii
geräum .. sonn .. I . bess .
Mod . Neubau , sof . od.
sp . , u v . Näb . Rinth . ,
Wclnweg 2. III ., r .

3 Zim.-MnW
Neubau , Gellcrtstr . IS
mit eiugericht . Bad n .
groß . Mans . zu verm .
Räbeves bei Mischer,
K -iiserallee 95 , 2. St .
Teleson 1748.

Schöne
3 Zim .-Wohnung
a . 1 . Mai zn vermiet .
:>iiidolfstrafte 7. Pt . l .

Vkowg .u .MrksMte
ü Zimmer mit Küche und Zubehör sS räuinige
Werkstätte ) , in Vcierthetiu . aus 1 April zu
vermieten Angeböte unter Nr . t >. X. 12298
an die Siadiftfce Presse Siliale Hauptpost .

Einf möbl . Zimmer
> zu vermieten . *

Kreuzsirahe 18. II .

zn verm .. 15 M p . Mo¬
nat . Zu ersr . u . Nr .
M1 24 i . d . Bad . Pr . ;

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Marie -
Alexandras «! . 1«, II , r :

1 gut möbl . Limmer
mit 2 Betten , sos., a .
vorübergeh . zu verm .
Hirfch str . ««. III . *

Kemittl . frdl . Zimmer
sosort an sol . Herrn m
vermieten . El . Licht .
Sorkstrafte «7 . IV . l .

(YH21S)
«Ynt möbl . Zimmer

zu vermiet . IKH223 )
Friedenstrasie » ,̂ part -'

tÄut möbl . Zim .. sep ..
in gut . Hause zu venu ,
»lmalienstr . K7, 4 . $ !

<KH218 ,
Gut möbl . Zimmer

in . sep . Ein « . , el . L >,
ab 15. Jan . zu verm .
,> r !edrichSvla » !>, Hth . .
3. St . . A sauger . *

Elegant möbl .
jjerr .- u. ölh !O .
zu vermieten . (FH219
Wellendstr . 1s . l Tr .

Laden m . WeM .
itnt > TiNreinsahrt . int
frcgu . Lag « zu mieieu
gesucht . Angeb . >obu ?
Nainuangabe u . Preis
zwecklos . Offerten unt .
J3134 an Bad . Preise .

4-5 L-Wohng.
mit Bad it . Zubehör ,
vou rl . Fai » .. püntt ! .
Lavier , im Zentrum
zu mieten ge'iucht .

Angebote unt . J315 »
an die Bad . Presse .

öGnes Zimmer
it . große Küche , ans
>. ? ebr . ^ii vermieten ,
tiniclingen , Tullast . II

(^ H22t»

iRoöcrne
neuöüu - ißeütiimgen

in schöner \»nae mit Zentraiftet ' Utta tt .
reichlichem Zubeh . . von 4 und 5 Lim¬
mer . Karl -Hofsniannstrade und Di . r -
lachcrallee . ans sofort zu vermieten .

Äaugeschäst Wilhelm Stober
Riivvitrrerstr . >!>. Tel . 87

s^ ilt möbl . Z . . m el .
L.. »ti verm . Amalien
(rr . 77 l ? r .. Kaiiervl .
Einf . müht . Zimmer

au ruh . Herrn zu vin .
Bachk' r nsie «N , V . . r .

Möbl . Zimmer
m . 2 Bett . el . Lickt ,
Heizg . , !os bill . z. tut .
fttiegsflrafic IM» , «art .

( S ©2S0I
Gnt möbl . Zimmer

el . Licht , gut beizb ,
vreisiv . zu vermieten .
Uhlandürasie tt - 4 . St .

( 89281 )
® ut möbl . Balkonzim

m. cl . L. u . 2 Bet ' . ivs .
» i ver -n . Got eoauer -
tortej II . . St . ♦
Sonn . , schön . Zim . » ' .

ei . ö . , heHb . . an Be¬
rufst . zu vin . KWlllt '4

>Augartenltr . 87, L. St .

Gut neöbl . Zinnner
beizb ., el . Licht , sofort
zu tNrmlotvtt . , *
Biumeisielstr . 38. Itl .

öchönes Woiin-
unö öliAjzinilner
el L .. Nücheii' . Bad -
u .

'
Keller -Benii « .. sof.

od 15 . >̂ an . in frau -
.' nlos . HauSb . zu ver -
mieten . Anqus . 6— 9
llbr abends . Nokkstr . 7,
3. Stock , r . (F .H217I

Möbl . Zimmer
1 od . 2 Bett ., zu vin .
Sirschitr . 34, SV . . Ii .

Möbliertes Zimmer
cl . Limt beizb ., sofort
od . 15 . Jan . zu verm
Marienft . 76 . III . Roll

3 Ziln .-Wohnung
svinn ., m. Mansarde .
von Ehcp . m . einem
Kind in Paynbo ^snäb .'
ges . Aug . ni . Preis it .
« 3157 an die Bad .
Presse . Pünkil . Miere .

2 Ziln .-WöWng
mit Küche , für ruhige
Familie . pün5tl . Zah¬
ler gesucht . Angieb . u .
N.W IU52 an die Bad .
Presse Fil . Werderpl .

in gutem Haufe , eleki .
Lichr . sep . Eing ., heiz
bar . sofort gesucht . An¬
gebote unt . Nr . 53148
an r.i c Ba !> Presse .

Möbl . Zimmer
ges . . sonnig , gnt beizb .
v . gesetzt . , rnh . Dauer .
Mieter , lieber 30
zwecklos . (SVefl. Off . u .
C8IS9 a . d . Bad . Pr .

Suche per sofort

iep. Limmer
Sit. 1—2 Bett . Preis u .
üb .3vi)tM . vhneKrnhsr .
Angeb . >i. Nr . N3127
an die Bad . Presse .

Donnerstag , den 15. 8 #* ? e5 &fl' l,V -
tags 11 Uhr . werde ich in jin ' l
aliee Nr . 27 gegen bare Zablu "« ^
öffentlich versteigern : . ^ 5,

MT ~ 4 Pferde )!>

Karlsruhe , den 12 .
Stup f . Ober -Gerichts vM

^
/

Am Freitag , den 1>!.
mittags <i> Uhr anfangend , ,
(» e 'neinde HügclShiim in
wald : n» b.

' 0
240 Stück forleue Bau - f

fiäntme von 2,25 Seftm . u» : j,S» .
«0 tan neue Bausiämnie 1,1 „ rfj
abwärts . . tlfif ■'

Zufammenfuitst ist um 1® , i "
Haus . Auszüge sind vor der
am Nathans erbältlich . -mh"1

Hüaelsheim . den 18 -
Der (« emeindcr 'u

8 r « nk .

Taucrnueter sucht auf
1. Febr . beizb . . ntöbl .

Mansardenzimmer
(Südstadt . ) Angeb . n .
K .W .tun » an die Bad .
Presse Fil . Werderpl .

Herr sucht
möbl. Zimmer
in rud . Lag «, mögl .
Moltke - od . Bismarck --
strafte . Teles . im H .
erwünscht . Angeb . n .
H D .12A»! an die Bad .
Presse Fil . Hauptpost .

Wohnungs-Gesuch !
Solv . Ehepaar (2 Pcrf .) sucht ev . per 1 .

fluli d. in HerrschastSbaus (am liebst , alte
Weltstadt , evtl . auch Billa a . Küche des
TnrinbergS Durlach ) eine

Müem i MmriMnum
mit Zentralheiznug , Bad und Zubehör , für
dauernd zu mieten . Angebote mit ans, . P eis
n . mögl . «vruttörin erbet , unt . Nr . O72II
an die Badische Presse . — Ein Haus , das
öfter den Besitzer infolge Verkauf und dcrgl .
weiyselt . kommt nicht in Frage .

IHR WÜjfS
ERFUL t >!
wenn Sie et * * . ^
verkaufen , ef f ' \ i
eine Stellu " « °

suchen ; wenn ~ # t' :

nunn mieten . 1 . »'« f
vermieten J

RafO 1" di

pötheken su " "
„ 0 &'

einen ve r Io ren

wiede r ef ^
31

durch eine kie « ne
p/0̂

in der Badisc '|Cf\

Möbl . Zimmer
au berufst . Frl . zu vm .
Amalienstr . Mi. III .,
b. Lusch. (MAS )

HEVEHM37
walida - dragEes

Dos sonverline Mittel aeßen Gesichtsfniten .
Kunzein . Krähenfüße , welke Haut verschwinden in
kurzer Zeit . Die Drasfies werrlun einfacu eincenom -
men . Die wirksamen Bestandteile werden hergestellt
nacli zwei deutschen Kelchspatenten Hochinter¬
essante illustrierte Broschüre ohne iede Verbindlich -

Zuseridurte WRßn 80 t ' fennitf Dotmelbriefporto ver -
sclilossefi durch die Kronen -Apotheke . Berlin W . S.

Block 63. FViedricbstraße 160.
Oriffinalpackunc Walida I >r :iüces 9.75 Mark in allen

Apotheken .
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